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Gemeinde Weingarten unterstützt 
Jugendarbeit
 Antrag bis 31. Mai stellen

Die örtlichen Vereine erfüllen eine wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe. Sie leisten vielfältige 
Beiträge zur Ausgestaltung des kulturellen, sozialen und sportlichen Lebens in der örtlichen Gemeinschaft. 
Für Kinder und Jugendliche vermitteln sie in Ergänzung zu Elternhaus und Schule Wertvorstellungen und soziales Verhalten.

Die Gemeinde Weingarten unterstützt fi nanziell die Jugendarbeit der Vereine. 
Voraussetzung hierbei ist u.a. die praktische Umsetzung des Jugendschutzes innerhalb der Vereine. 

Unterstützt wird eine aktive Jugendarbeit die mindestens einmal im Monat  auf sportlichem oder musikalischem Gebiet 
stattfi ndet, oder  Jugendarbeit von Vereinen und Organisationen mit einer entsprechenden Zielsetzung. Für jeden gemeldeten  
Jugendlichen ( bis zum 18. Lebensjahr, Stichtag 31.12. des Vorjahres) erhält der Verein einen Zuschuss.

Das Antragsformular kann unter http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html heruntergeladen 
oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden. 
Dem Antrag muss eine Jugendliste (in  alphabetischer Reihenfolge, Anschrift und Geburtsdatum) sowie eine Kopie der 
Meldung an den jeweiligen Dachverband beigefügt werden. 
Abgabeschluss für das Antragsformular ist spätestens  am 31. Mai.
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 27.01.2018 bis Freitag, 02.02.2018
Samstag, 27.01.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Sonntag, 28.01.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Montag, 29.01.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Dienstag, 30.01.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Mittwoch, 31.01.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Donnerstag, 01.02.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Freitag, 02.02.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel.07249/9131390
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 07244/70770 
und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von 
Weingarten können auch im Internet unter dem Apotheken-
Notdienstportal der Landesapothekenkammer Baden-Württem-
berg unter www.lak-bw.de/ abgerufen werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

 
zur Bürgersprechstunde   
lade ich Sie herzlich ein: 

 
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den  

 
30.01.2018  

15:00 – 18:00 Uhr  
  

unter Tel.: 702011. 
 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Notwendige Fällarbeiten an verschiedenen Stellen im Ort
Abgestorbene Bäume werden ersetzt

Aufgrund der großen Hitzeperiode im vergangenen Sommer ha-
ben erneut einige Laubbäume im Ort Schaden genommen und 
müssen jetzt gefällt werden. Baumexperte Kay Ostwald, der den 
Baumbestand auf Weingartener Gemarkung und vor allem im 
Ortsbereich aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht regel-
mäßig kontrolliert, hat die Trockenheitsschäden festgestellt. In 
Zusammenarbeit mit dem Bauhof sollen im Januar und Februar 
die Fällarbeiten durchgeführt werden. Im März / April 2018 wer-
den dann die Ersatzpflanzungen vorgenommen.  Im Einzelnen 

handelt es sich um die Baumarten Linde, Eberesche, Robinie und 
eine große Buche im Bereich des Baggersees. Die Standorte befin-
den sich im Herrschaftsbruch, am Festplatz, in der Waldbrücke 
und auf der Setz. Die Gemeindeverwaltung ist bemüht, den Baum-
bestand gesund zu erhalten und, wenn notwendig, rechtzeitig zu 
ersetzen, denn Bäume sind durch ihre Sauerstoffproduktion maß-
gebliche Faktoren im Erhalt eines angenehmen Kleinklimas. Dar-
um bittet die Verwaltung um Verständnis für diese notwendigen 
Maßnahmen.

„Die Sonnenfinsternis“
Text von Adalbert Stifter und Komposition von Ludwig von Beethoven 

im „Kleinen Konzert“

Adalbert Stifters Text 
„Die Sonnenfinster-
nis am 8. Juli 1842“ und 
Ludwig van Beethovens 
Klaviersonaten waren 
Gegenstand des Kleinen 
Konzerts, das am Sonn-
tagabend zahlreiche 
Besucher in die evan-
gelische Kirche lockte. 
Der hoch eindrucksvolle 
Text, gelesen von Eber-
hard Blauth, verbindet 
die genaue physikalische 
Beschreibung des kosmi-
schen Vorgangs mit der 
Schilderung der inneren 
Betroffenheit, die dieses 

Ereignis nicht nur bei ihm ausgelöst hat. Die Pianistin Reiko Emura ist in Japan 
geboren, studierte zunächst in Tokyo Komposition und dann an der Musikhoch-
schule Karlsruhe Liedgestaltung. Sie begann mit dem ersten Satz der Sonate 110 
in „moderato cantabile, molto espressivo“. Ihr hervorragender Vortrag stimmte 
die Zuhörer ein auf den ersten Teil des Textes. Obwohl er zu einer exakten Be-
rechnung fähig sei, schreibt Stifter, wann der Schatten des Mondes als schwarze 
Scheibe die Sonne verdecke, und er dieses Ereignis fünfzig Jahre lang vorausge-
sehen habe, sei er in diesem Moment „von Schauer und Erhabenheit erschüt-
tert gewesen. Stifter fährt fort mit einer Reflexion über den Schöpfer, der diese 
Präzision „vor tausendmal tausend Jahren gemacht habe, dass es heute zu die-
ser Sekunde sein wird“, bis er sich in vielen erzählerischen Schleifen und Win-
dungen dem Kernpunkt des Geschehens nähert: „Endlich, zur vorausgesagten 
Minute, empfing sie (die Sonne) den sanften Todeskuss“. Der Dichter fährt fort, 
spricht von der aufkommenden Finsternis, der eisigen Kälte, den Winden, von 
einem „bleischweren Licht und einer Ruhe der Ohnmacht“. Höchst eindrück-
lich schildert der Dichter das Naturphänomen bis ins kleinste Detail, wortreich, 
farbig und berührend. Beethovens Musik kommentiert die Worte mit gewal-
tigen Klängen, brausend, aufsteigend, drängend. Dann war es vorbei: „Wie das 
letzte Glimmen eines Dochts erlosch der letzte Funken Licht. Es war Totenstille. 
Es war der Moment, der wahrhaft herzzermalmend wirkte, da Gott redete und 
die Menschen horchten.“ Diesen Moment ließ Reiko Emura musikalisch mit 
dem dritten Satz der Sonate in Adagio als Trauermusik erspüren. Und ebenso 
empfindsam wie aussagekräftig interpretierte sie den Augenblick, „als ein win-
ziger Lichttropfen hervorquoll, gleißend wie weißschmelzendes Metall drängte 
er sich heraus – und wir hatten unsere Welt wieder“. Lebhaft und marschmäßig 
brachte sie die Freude zum Ausdruck, Stifters „grell und närrisch“ schreiende 
Sperlinge wurden anschaulich. Neben Beethoven brachte Reiko Emura eigene 
Improvisationen zu Gehör. Brillant, kompakt und mit Tiefgang ergänzten diese 
das Konzert zu einem wunderbaren Gesamtkomplex. Die Zuhörer dankten ihr 
und Eberhard Blauth mit anhaltendem Beifall für den beeindruckenden Abend.

Reiko Emura hat mit Interpretationen von Beethovens Klaviersonaten 
und eigenen Improvisationen begeistert

Diese Woche in Weingarten

27.01.: Gemeinde-Bibliothek / Spielenachmittag 
/ Rathausplatz 4

27.01.: Vitamin F /  63. Frauenfrühstück 
mit Ute Walch: „Lebe leichter - was meine 

Handtasche über mich erzählt“, 
Musikgruppe Kurt & Ralf aus Malsch / Kath. 

Gemeindezentrum / 09:00 bis 12:00 Uhr
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Die Amphibienwanderung hat begonnen

Eine Woche nach dem kalendarischen Winterbeginn, rief 
Kreisökologe Hans-Martin Flinspach bei der Straßenmeisterei 
an und bat, den Amphibienzaun an einigen Abschnitten der 
Bundesstraße zwischen Grötzingen und Weingarten wieder 
aufzustellen. Einen Tag später stand der Zaun und am Abend 
des 30. Dezember 2017 entdeckte Flinspach die ersten vier Tiere. 
Caroline von Dahl hat die Koordination der Helfer von der ver-
storbenen Ingrid Husen übernommen und hatte am 3. Januar 
Dienst. Sie zählte bereits 120 Tiere: Die Wanderung der Gras- 
und Springfrösche von den Bergwäldern ins Laichgebiet im 
Weingartner Moor hatte begonnen.
Bis zur vorigen Woche wurden rund 400 Tiere gesichtet und 
gerettet. Bei warmem und feuchtem Wetter werden es täg-
lich mehr. Sollten jetzt noch frostige Nächte kommen, meint 
Flinspach, sei das für die Tiere zwar unproblematisch, soweit 
sie sich ins Erdreich einbuddeln könnten, aber einen Energie-
verlust bedeute es in jedem Fall, was vor allem schwächeren 
Tieren zu schaffen mache.Seit vielen Jahren sind Helfer im 
Einsatz, die Tiere an den Zäunen einzusammeln und in Eimern 
über die Straße zu tragen. Der Arbeitsaufwand lohnt sich, denn 
mit 15- bis 20 000 Stück sei die Population des Springfroschs 
seit einigen Jahren stabil und zähle zu einer der größten in 
Baden-Württemberg. Der Bau von festen Leiteinrichtungen an 
längeren Abschnitten der Bundesstraße, sei vor allem für die 
Jungtiere auf dem Rückweg vom Laichgebiet ins Sommerhabi-
tat ein Segen. Denn die maximal daumennagelgroßen Tierchen 
könnten unmöglich von Hand eingefangen werden, schon gar 
nicht, wenn sie in Massenauftreten. „Diese Einrichtungen (die 
jüngsten Abschnitte wurden 2016 fertiggestellt) haben unsere 
Arbeit zwar sehr erleichtert“, berichtet Flinspach, „aber nicht 
überflüssig gemacht“.

Immer noch seien Abschnitte offen, an denen der Bau an den 
Grundstückseigentümern gescheitert sei und außerdem müss-
ten auch diese Betonstrecken gepflegt und kontrolliert werden. 
Es sei zu verhindern, dass die Vegetation die Durchlässe verde-
cke oder – schlimmer noch – Mülltüten die Schächte verstopfen 
und somit funktionslos machen. Von einem schier unglaubli-
chen Müllaufkommen berichtet der Experte im Bereich des 
Parkplatzes gegenüber dem Weingartner Moor. Rund 20 Helfer 
stehen Flinspach zur Seite, die in zwei Schichten täglich die 
Strecke abgehen. Weitere Helfer wären hoch willkommen. Wer 
interessiert sei, könne sich bei ihm unter der Telefonnummer 
(07244) 5327 oder bei der Ansprechpartnerin Caroline von Dahl 
unter der Nummer (07244) 7422520 melden.

Musik, Gesang, Theater und Mundart erfreuten viele Gäste
Winterfeier des Bürger- und Heimatvereins 

mit Premieren und Ehrungen

Zur seiner traditionellen Winterfeier hatte der Bürger- und 
Heimatverein wieder ein abwechslungsreiches und unterhalt-
sames Programm mit einigen Neuerungen zusammengestellt. 
Dazu konnte Vorsitzender Wolfgang Wehowsky zahlreiche 
Mitglieder und Freunde, darunter auch Bürgermeister Eric 

Bänziger, im festlich geschmückten Saal des katholischen Ge-
meindezentrums begrüßen.
Erstmals war Ariel Friedmann, der schon einige Vernissagen 
im Weingartener Rathaus musikalisch umrahmt hat, beim 
Bürger- und Heimatverein mit von der Partie. Seine Vielseitig-
keit auf den Instrumenten Harfe, Flöte und Gitarre sowie mit 
Gesang bewies er eindrucksvoll bei den Stücken „Harp Angels“, 
„Robin Hoods Entre“ und „The Rose“ sowie der „Romanze und 
Spanischen Impressionen“.
Eine erfolgreiche Premiere bei der Winterfeier hatten auch die 
„Lyra Singers“. Das Männer-Sextett des Gesangvereins Lyra 
Durlach und des Bäckerchors unter Leitung von Alfred Jung-
mann am Flügel begeisterte ebenfalls das Publikum. Bei sei-
nem ersten Auftritt im stilechten Outfit entführte die stimm-
gewaltige Gruppe mit einem Medley von bekannten Melodien 
die Zuhörer in den Schwarzwald. Titel wie „Es steht eine Mühle 
im Schwarzwälder Tal“ und „Mädle aus dem schwarzen Walde“ 
aus der gleichnamigen Operette sowie „“Die kleine Schwarz-
waldmarie“ luden zum Mitsummen ein.
Bei ihrem zweiten Auftritt beschworen die „Lyra Singers“ mit 
schwungvollen Berliner Melodien unter anderem auch die so 
genannten „Goldenen Zwanziger-Jahre“. Das Repertoire reich-
te von der „Berliner Luft“ über „So lang noch unter Linden“ bis 
zum „Kleinen grünen Kaktus“. Als Zugabe sang die Gruppe a 
capella noch das italienische Lied „Vola, vola“. Lang anhalten-
der Beifall war der Lohn für die schmissigen Lieder, welche die 
Akteure auswendig und mitreißend vortrugen.

Die „Lyra Singers“ aus Durlach begeisterten mit ihren Schwarzwaldmelodien das Pu-
blikum und bekamen passend zum Thema einen „Schwarzwälder Kirsch“ überreicht. 
Fotos: Hubert Daul

Leiteinrichtung an der B 3 (Archivfoto)
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Fortsetzung von Seite 4

Seit Jahren bereichert auch die Theaterkiste das Programm der 
Winterfeier. Dieses Mal präsentierten Kalle Hamsen und Lara 
Spohrer den lustigen Sketch „Das Fotoalbum“, wobei sie sich 
bei ihrer Lektüre in einem Wartezimmer ganz gehörig auf die 
Nerven gingen. Klaus Geggus rezitierte das besinnliche Gedicht 
„Jahreszeiten“ von Josef Wolf und die heitere Mundart-Prosa 
„Stroßebild“ von Friedrich Wentz. Bei letzterer vergaßen zwei 
Hausfrauen bei ihrem ausgedehnten Tratsch auf der Bahnhof-
straße fast, das Mittagessen für ihre Männer rechtzeitig zu ko-
chen.
In einer Gesprächsrunde hatte Bürgermeister Eric Bänziger 
die Aufgabe übernommen, Wolfgang Wehowsky, Klaus Geg-
gus und Sonja Güntner über die vielseitige Arbeit des Bürger- 
und Heimatvereins zu interviewen. Dabei wurde deutlich, 
dass der Verein viele Aufgaben wahr nimmt und Aktivitäten 
entfaltet wie zum Beispiel Museumspädagogik und Ferien-
spaß sowie Ortsführungen und heimatkundliche Literatur. All 
dies komme auch dem Image der Gemeinde zugute, sagte das 
Ortsoberhaupt. Die Winterfeier bot auch einen würdigen Rah-
men für die Ehrung verdienter Mitglieder. Vorsitzender Wolf-
gang Wehowsky ernannte für 40-jährige treue Mitgliedschaft 
Erna Hartmann, Angela Steinert-Daul, Helga Joos, Peter Pfister, 

Klaus Goerke, Norbert Borrmann sowie Fritz und Anni Krieger 
zu Ehrenmitgliedern und zeichnete sie mit der goldenen Eh-
rennadel aus. Mit gemeinsam gesungenen Volksliedern klang 
die Winterfeier harmonisch aus. Roland Felleisen

Für 40-jährige Vereinstreue wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt: von links Erna 
Hartmann, Angela Steinert-Daul, Helga Joos, Peter Pfister, Klaus Goerke sowie Fritz 
und Anni Krieger.

Aus dem Gemeinderat

Informationen über das Pflegebündnis der Technologieregion
Die Gemeinde Weingarten erwägt, dem Pflegebündnis der Techno-
logieregion Karlsruhe beizutreten. Der Gemeinderat hat zwar noch 
nichts beschlossen, sich aber vom Vorsitzenden des Pflegebündnis-
ses, Josef Hug, informieren lassen. Der demografische Wandel ziehe 
einen massiven Anfall von Pflegebedarf nach sich. Betroffen seien 
vor allem die Bereiche Entlassungsmanagement aus dem Kranken-
haus, Versorgung alter Menschen und ambulante Pflege. Zugleich 
gehen in den nächsten Jahren über 40 Prozent der Pflegekräfte am 
Städtischen Klinikum in den Ruhestand. Aus dieser Erkenntnis he-
raus habe sich in 2015 innerhalb der Technologieregion der Verein 
„Pflegebündnis“ gegründet, hervorgegangen aus der „Fachkräfteal-
lianz“, mit dem Ziel, Fachkräfte zu gewinnen, um eine langfristige 
Versorgung sicherzustellen. Dazu sei ein erster Schritt eine Aufwer-
tung des Berufsbildes in der öffentlichen Wahrnehmung, die Ent-
wicklung spezialisierter Ausbildungskonzepte und die Förderung 
von Aus- und Weiterbildung sowie die Interessensvertretung, die 
„Stimme“, des Pflegepersonals. Darüber hinaus bezieht das Pflege-
bündnis eine politische Position und führe Gespräche mit Bundes- 
und Landtagsabgeordneten. Themen seien die Entwicklung von 
praxistauglichen Projekten, beispielsweise die Einführung eines 
Notfallpasses, der die lebenswichtigen Daten für den Notfall bein-
haltet. Er werbe um Mitgliedschaft, sagte Hug. Mitglieder könnten 
natürliche oder juristische Personen sein, Landkreise, Städte und 
Gemeinden. Auf die Frage von Bürgermeister Eric Bänziger, was 
die Mitgliedschaft bewirke, erwiderte er, materielle Unterstützung 
durch eine Beitragszahlung von 500 Euro (für Kommunen) sowie 
ideelle Unterstützung. Der Nutzen für die Mitglieder sah Bänziger 
eher mittelbar von den Errungenschaften des Pflegebündnisses im 
Nachwuchsbereich. Die Räte beschlossen, das Gehörte intern zu be-
raten und danach zu entscheiden.

Gerätewagen-Transport für die Feuerwehr bewilligt
Die Gemeinderäte waren schockiert und empört: Das Land, obers-
ter Dienstherr der Feuerwehren, hatte der Weingartner Wehr kei-
nerlei Zuschuss für einen Gerätewagen Transport bewilligt. Be-
sonders ärgere ihn, sagte Gerhard Fritscher für die CDU, dass die 
Weingartner Wehr durch ihre Betreuung des Autobahnabschnitts 
Aufgaben wahrnähme, die über den Ort hinausgingen. Die Verwal-
tung solle das nicht so hinnehmen. Bürgermeister Eric Bänziger 

entgegnete, die Situation, dass für derartige Beschaffungen keine 
Zuschüsse fließen, werde auch in den nächsten Jahren so bleiben. 
Auch die anderen Fraktionen forderten Druck auf die Politik, sahen 
aber die Dringlichkeit der Anschaffung, auch ohne Bezuschussung. 
Kommandant Günther Sebold hatte mit einer Beschaffungskom-
mission die Ausschreibung gründlich vorbereitet und trug das Er-
gebnis in der Sitzung vor.
Der Feuerwehrbedarfsplan sehe die Ersatzbeschaffung eines Ge-
rätewagens Transport vor. Dieses Fahrzeug sollte mit Rollcontai-
nern für unterschiedliche Ausrüstungen – Gefahrgut, Brandschutz, 
Hochwasser und anderes – ausgestattet werden, um je nach Ein-
satz schnell und einfch unterschiedlich bestückt werden zu kön-
nen. Die Ausschreibung war in zwei Losen erfolgt und wurde nach 
bestimmten Kriterien bewertet: Preis, Genauigkeit der Ausschrei-
bung, Technische Vorteile, Liefertermin und Verfügbarkeit von 
Werkstätten. Das Gremium kam zu der Empfehlung, Fahrgestell 
und Aufbau an die Firma Junghanns zum Preis von 217.520 Euro zu 
vergeben, Los zwei (Rollcontainer) an die Firma MBS für 22.043 Euro. 
Somit überschreitet das Angebot die eingeplanten Haushaltsmittel 
um knapp 40.000 Euro. Die Zustimmung erfolgte einstimmig.

Jahresabschlüsse 2016 festgestellt
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2016 der Gemeinde 
festgestellt. Bürgermeister Eric Bänziger präsentierte das Zahlen-
werk. Im Gesamtergebnis war das Ergebnis der Jahresrechnung 
im Verhältnis zur Planung deutlich positiver als erwartet. Der 
Verwaltungshaushalt warf 2016 einen höheren Ertrag ab als ge-
plant. Mehreinnahmen waren bei Steuern und Schlüsselzuwei-
sungen und Minderausgaben vor allem in der Grundstücks- und 
Gebäudeunterhaltung. Darum habe sich die Zuführungsrate zum 
Vermögenshaushalt verdoppelt. Zur Finanzierung zahlreicher In-
vestitionen – beispielsweise Asylantenheim, Burgstraße, Bauge-
biet „Moorblick“ - erfolgte eine Kreditaufnahme in Höhe von zwei 
Millionen und eine Entnahme der allgemeinen Rücklage von über 
drei Millionen. Die Darlehensaufnahme hat die Schulden des Käm-
mereihaushaltes auf sechs Millionen erhöht. Der Erfolgsplan 2016 
des Eigenbetriebs „Wasserversorgung“ verzeichnet einen Jahres-
gewinn von 75.000 EUR. Trotz gestiegener Einwohnerzahlen sei 
der Wasserverbrauch zurückgegangen. Die größten Investitionen 
seien der Neubau des Hochbehälters gewesen und die Sanierung 
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Kirchstraße. Zu deren Finanzierung wurde ein Kredit in Höhe von 
1,4 Millionen Euro aufgenommen. Dadurch erhöhte sich die Ver-
schuldung unter Berücksichtigung der ordentlichen Tilgung auf 
6,4 Millionen Euro.
Die größten Kosten im Bereich Abwasserbeseitigung lagen im Jahr 
2016 in der Sanierung des Kanalnetzes gemäß mit Glasfaser-Inli-
nern gemäß den Ergebnissen der Eigenkontrolle und in der Erneu-
erung der Kanalisation in der Burgstraße sowie der Fortschreibung 
der Regenwasserkonzeption. Dennoch unterschritten die Aufwen-
dungen die Planansätze. Deutlich Schwerpunkt der Investitionen 
für den Bauhof war die Erneuerung des Wertstoffhofes mit einer 
durchgehend asphaltierten Fläche und einer zweiten Zufahrt sowie 
die Anschaffung eines Salzsilos und eines Kommunalschleppers 
sowie weiteren Geräten. „Den Schulden stehen große Vermögens-
werte gegenüber“, bilanzierte Bänziger insgesamt. Ende 2016 habe 
die Pro-Kopf-Verschuldung 468 Euro betragen, die Vermögenswerte 
6.160 Euro. Der Gemeinderat stellte die Abschlüsse des Kernhaus-
halts und der drei Eigenbetriebe einstimmig fest.

Bürgermeisterwahl auf 08.04.2018 verschoben
Einstimmig hat der Gemeinderat die durch einen Formfehler bei 
der Ausschreibung notwendig gewordene Aufhebung der bisheri-
gen Wahltermine für die Bürgermeisterwahl am 4. März (Neuwahl 
am 18. März) beschlossen und den Wahltermin verschoben. Da 
deramtierende Bürgermeister Eric Bänziger sich erneut bewirbt, 
war er bei diesem Tagesordnungspunkt befangen und sein erster 
Stellvertreter Gerhard Fritscher, der auch bei der neu anberaumten 
Wahl der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses sein wird, 
übernahm die Leitung der Sitzung. Als neue Wahltermine hat der 
Gemeinderat Sonntag, den 8. April und für den Fall einer erforder-
lichen Neuwahl Sonntag, den 22. April festgelegt. Die Bewerbungs-
frist endet am 12. März 2018 um 18 Uhr bzw. am 11. April um 18 Uhr. 
Am 4. April soll eine öffentliche Bewerbervorstellung erfolgen.

Vorgärten in der Burgstraße
Im Zuge der Sanierung der Burgstraße sollen die Eigentumsver-
hältnisse vor den Anwesen Burgstraße 6 bis 30 neu geregelt werden. 

Nach einem zurückliegenden Beschluss des Gemeinderates sollen 
die bestehenden Vorgärten auf öffentlichem Grund den angren-
zenden Grundstückseigentümern zum Kauf angeboten werden, 
allerdings mit der Auflage, dass keine privaten Stellplätze entste-
hen sollen. 13 Eigentümer wurden angeschrieben, acht bekundeten 
Interesse, drei lehnten ab, zwei äußerten sich nicht. Diese fünf Flä-
chen übernimmt nun die Gemeinde in Pflege und wird sie nach einem 
Vorschlag des Planungsbüros mit Bodendeckern ansprechend aber 
pflegeleicht gestalten. Auf Anregung des Bürger- und Heimatverein 
soll vor dem Anwesen Burgstraße 27 im Bereich der Einmündung 
der Paulusstraße ein kleiner Platz mit einem Nussbaum und einer 
Rundbank entstehen. Damit werde die heimatgeschichtliche Erin-
nerung an den früheren „Babbelnußboam“ gepflegt. Hierzu äußer-
te Nicolas Zippelius Kritik an der Form der Bank. Darum soll mit 
dem Planungsbüro noch einmal Rücksprache gehalten werden. 
Matthias Görner regte an, in die Kaufverträge die Auflage zu einer 
kleingärtnerischen Anlage (keine Steingärten) zur Verbesserung 
des Mikroklimas mit aufzunehmen. Das Gremium stimmte den 
Vorschlägen einstimmig zu.

Vergabe Tiefbauarbeiten 2. BA Burgstraße
Die Entwässerungs- Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten 
für den zweiten Abschnitt der Burgstraße konnten jetzt vergeben 
werden. Nachdem auf die Ausschreibung im Oktober 2017 nur ein 
einziges Angebot abgegeben worden war, wurde die Ausschreibung 
damals aufgehoben und jetzt wiederholt. Unter sechs Angeboten 
liegt die Firma Harsch aus Bretten mit Gesamtkosten von 2.753.803 
Euro noch unter den prognostizierten Kosten und erhielt einstim-
mig den Zuschlag. Ortsbaumeister Oliver Leucht berichtete, mit 
den Bauarbeiten solle im März 2018 begonnen werden. Knackpunkt 
sei, dass die Tiefbauarbeiten in den Einmündungsbereich der Bun-
desstraße eingreifen. Darum werde eine auf vier Wochen begrenz-
te Sperrung erforderlich sein. Die Bruchsaler Straße sei in dieser 
Zeit nur halbseitig befahrbar, das sei mit Polizei und Landratsamt 
bereits abgestimmt. Fritz Küntzle wies energisch darauf hin, dass 
unter keinen Umständen diese Behinderung mit der Sperrung der 
Jöhlinger Straße zusammenfallen dürfe.

Informationen  aus dem Rathaus

Das Forstrevier Weingarten 
informiert
Im Februar wird entlang der L-559 
Weingarten-Blankenloch auf ei-
ner Länge von ca. 300 Metern der Waldrand zurück genommen. Das 
Eschentriebsterben zwingt uns in diesem Bereich stärker als sonst 
üblich einzugreifen. Die letzten beiden schweren Stürme zeigten uns 
wie geschwächt das Wurzelwerk der Bäume ist und wie leicht diese 
bei den immer häufiger auftretenden Wetterextremen umfallen kön-
nen. Da die Landesstraße Richtung Blankenloch sehr stark befahren 
ist, müssen wir in Kooperation mit der Straßenbaumeisterei eine Am-
pelschaltung installieren lassen. Die Holzerntemaßnahmen sind von 
Dienstag den 06. Februar bis Donnerstag den 08. Februar geplant. Die 
Hiebsmaßnahmen sind abhängig von der an diesen Tagen herrschen-
den Witterung, wir bitten um Verständnis wenn es zu Verschiebungen 
der Arbeiten kommen sollte.
Der Wald wird abhängig vom vorherrschenden Standort, mit Stielei-
chen, Schwarzerlen und Douglasien wieder aufgeforstet.

Weitere Baumfällarbeiten 
wegen Eschentriebsterben 
sind auch zwischen Klein-
gartenanlage und Bahnlinie 
Weingarten-Grötzingen ge-
plant. Hier werden in Abstim-
mung mit der Deutschen 
Bahn, je nach Verfügbarkeit 
von Streckenposten, kurzfris-
tig die Verkehrssicherungs-
maßnahmen vollzogen.

Auch im Wochenendgebiet Effenstiel wird der Waldtrauf zurückge-
nommen. Die am Waldrand stehenden sehr langen Buchen stehen auf 
sehr weichem Waldboden (Lößlehm). Kommt es wie in den vergange-
nen Wochen zu heftigen Niederschlägen gefolgt von starken Stürmen, 
sind dies die besten Voraussetzungen um diese hohen Bäume zu Fall zu 
bringen. Wir werden dem Zuvor kommen und entlang dem Wochen-
endgebiet den Waldrand zurück nehmen um Schäden zu vermeiden.
Da wir auf dem aktuell sehr weichen Waldboden rund um den Effen-
stiel keine Forstrückemaschinen einsetzen können, stehen die Termi-
ne für die Verkehrssicherung noch nicht fest.
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Amtliche Bekanntmachung

Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist 
auch über unsere Homepage www.weingarten-baden. 
de, Rathaus & Service, Fundsachen, möglich. Diese 
Funktion ermöglicht die Suche in zahlreichen Fund-
büros unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, 
um schnellstmöglich wieder in den Besitz Ihres Eigen-
tums zu gelangen. Folgende Gegenstände wurden im 
Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- bunter Kinderfahrradhelm; Fundort: Rathausplatz
- Handy, Samsung; Fundort: Bahnhofstr./

Ecke Körnerstr.
- Handy, türkisblaue Hülle; Fundort: 

Bahnhofsgelände
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Vielen Dank
Ihr Bibliotheks-Team

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:
Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 

Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag   -   13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -   9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Sauna, Sanarium, Dampfb ad

Wintersaison
Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html

Öff nungszeiten
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Kirchen

Donnerstag, 01. Februar
15.45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Gottesdienste:
-
Sonntag, 28. Januar
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst mit Yasin Adigüzel im Gemeinde-
haus
-
HINWEIS: LOGOBILD bitte vor oder nach Text einfügen! Quelle: 
www.caepsele.de
Herzliche Einladung zum
WELCOME – TAG am Sonntag, den 4. Februar 2018
Einladung an alle die neugierig sind auf unsere Gemeinde und 
unsere Kirche
10:30 – 11:00 Ankommen, Begrüßungstrunk
11:00 – 12:00 Welcome Gottesdienst mit Kirchenchor & Lobpreis-
band
12:00 – 13:00 Gruppen und Kreise stellen sich vor Für Kinder gibt 
es einige Angebote: ein Spiel- und Malecke, die Familien-Kirchen-
Entdeckertour und das Zwergenzimmer für die Allerkleinsten

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

W eingarten
E inladend
L lebendig
C hrist sein
O ff en
M iteinander
E r-leben
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Elke Seiter, Gemeindediakonin
-
Weitere Termine:
-
Freitag, 26. Januar
18.00 Uhr Mitarbeiterdankabend im Gemeindehaus
-
Montag: 05. Februar
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Für den Gemeindenachmittag bieten wir einen Fahrdienst an. 
Wenn Sie abgeholt werden wollen, melden Sie sich bis spätestens 
02. Februar im Pfarramt unter Tel. 6073670 an.
-
19.30 Uhr EAN-Abend – Waisch was e moin?
Ein heiter-besinnlicher Abend mit Gedanken, Gedichten und Ge-
schichten aus der Region
Referent: Wolfgang Müller, Mundartautor und Gnitze Griff el-Preis-
träger Pfi nztal

Gruppen und Kreise:
-
Kindergottesdienst:
Liebe Eltern, liebe Kindergottesdienstkinder,
wir machen eine kreative Pause. Der Kindergottesdienst wird im 
September nach den Sommerferien wieder starten.
Wir wünschen euch eine gute Zeit und freuen uns euch wieder zu 
sehen.
Euer Kigo-Team
-
Konfi rmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus.
-
Kirchenchor:
Immer dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus
-
Café International:
Immer dienstags 16.00 – 18.00 Uhr
-
Besuchsdienst:
Der Besuchsdienst triff t sich wieder am 29. Januar um 9.00 Uhr im 
Schöpfungszimmer
-
Frauenkreis:
Nächstes Treff en am Mittwoch, den 07. Februar um 19.30 Uhr im 
Schöpfungszimmer
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöff net.
-
Die Öff nungszeiten des Pfarramtes:
Dienstags 10.00-15.00 Uhr
Donnerstags 14.00-18.00 Uhr
Freitags 10.00-15.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de
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Montag, 29. Januar:
20.00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informati-
onen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 955 906
-
Dienstag, 30. Januar:
15.00 Uhr Frauen- und Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
-
Mittwoch, 31. Januar:
14.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Meditativer Gottesdienst mit Liedern aus Taizé in Weingarten
Am Samstag, 3. Februar feiern wir um 18.30 Uhr in St. Michael, 
Weingarten einen meditativen Gottesdienst mit Liedern aus Tai-
zé. Musikinteressierte, d.h. Sängerinnen und Sänger, sowie Inst-
rumentalisten treffen sich vor dem Gottesdienst zum Proben um 
16.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Weingarten.
Nähere Infos und die Noten für den Gottesdienst zum vorherigen 
Proben erhalten Sie bei:Pfarrer Jens Maierhof: 
Email: jens.maierhof@kath-weistu.de
-
Frauenfasching
Wir laden alle Frauen herzlich ein zum Frauenfasching 2018 am 
Dienstag, 6. Februar um 19.30 Uhr im katholischen Gemeindezent-
rum, Schillerstraße 4. Saalöffnung um 18.30 Uhr. Eintritt: 5,00 Euro. 
Der Abend steht unter dem Motto: „100 Jahre kfd - närrisch und 
echt stark“. Gönnen Sie sich einen vergnüglichen Abend, lachen 
Sie mal wieder und tun Sie zugleich Gutes. Der Erlös des Abends 
kommt dem Caritas-Baby-Hospital in Bethlehem und der Uganda-
hilfe Büchenau zugute. Vielen Dank
-
Haben Sie 2018 etwas Besonderes vor ?
Wollen Sie heiraten oder begehen Sie ein Ehejubiläum (Silberne, 
Goldene, Diamantene Hochzeit)? Möchten Sie diesen Anlass mit ei-
nem Gottesdienst in der Kirche würdig feiern? Dann informieren 
Sie uns möglichst bald, damit wir in Ruhe planen und mit Ihnen 
alles Nötige besprechen können. Gerne nehmen wir uns Zeit dafür.
Falls Sie gesundheitlich beeinträchtigt sind, bieten wir Ihnen auch 
an, das Ehejubiläum im häuslichen Umfeld zu begehen. Darüber hi-
naus besteht natürlich die Möglichkeit, ihr Ehejubiläum in einem 
Gemeindegottesdienst oder in einem eigenen Gottesdienst mit Ih-
rer Familie zu feiern.
Falls Sie kirchlich heiraten wollen, würden wir uns freuen, wenn 
Sie uns frühzeitig in Ihre terminlichen Planungen mit einbeziehen, 
nicht nur die Location zum Feiern muss frei sein, der Pfarrer sollte 
auch noch Zeit haben. Leben Sie in einer konfessions-verschiede-
nen Beziehung und wollen Sie „echt ökumenisch“ heiraten (d.h. 
mit einem evangelischen und einem katholischen Geistlichen), so 
ist dies von unserer Seite her möglich.
Sprechen Sie einfach mit einem der beiden Pfarrer, alles Weitere 
klären dann wir.
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf über das Pfarrbüro, 
Telefon: 22 29 oder direkt mit Pfarrer Jens Maierhof, 
Telefon: 74 05 50 oder per email: jens.maierhof@kath-weistu.de

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Nächste Termine: 05.02. und 05.03.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag (außerhalb der Schulferien)

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
dienstagnachmittags: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Samstag, 27. Januar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
-
Sonntag, 28. Januar:
10.00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
10.00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Elisabeth Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort
-
Dienstag, 30. Januar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-
Mittwoch, 31. Januar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 1. Februar:
17.30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunikanten in St. Josef, Blan-
kenloch
-
Freitag, 2. Februar – Darstellung des Herrn:
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in Hl. Geist, Büchig
18.30 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 3. Februar:
18.30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé in St. Michael, 
Weingarten
-
Sonntag, 4. Februar:
10.00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
10.00 Uhr Abenteuerland-Gottesdienst – Messfeier für Familien in
St. Georg, Spöck (Spielstraße ab 10.00 Uhr)
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Friedrichstal
15.00 Uhr Tauffeier in Hl. Geist, Büchig

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei. Öffnungszeiten: 
sonntags von 11.00 Uhr bis 11.45 Uhr und dienstags von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemein-
dezentrum, Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Voranzeige: Am Faschingsdienstag, 13. Februar ist die Bücherei 
geschlossen.
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09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und 
deren Eltern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
28.01. Gottesdienst mit Michael Ulmer um 17.30 Uhr
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Januar
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden. Gott segne dich.
-
Sonntag 28. Januar 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Serie: Leben aus himmlischer Perspektive - Teil 1
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst u. Miniclub findet parallel zum Gottes-
dienst statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
-
Kleingruppen
-
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Kirchen / Partnerschaftsnachrichten

Sonntag, 28.01.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Speise in Fülle
Predigtgrundlage:
Er aber antwortete und sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! 
(Markus 6,37a)
Mittwoch, 31.01.2018 20:00 Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
Entrückung der Erstlinge 
Predigtgrundlage:
Danach werden wir, die wir leben und übrig bleiben, zugleich mit 
ihnen entrückt werden auf den Wolken in die Luft, dem Herrn ent-
gegen; und so werden wir bei dem Herrn sein allezeit. So tröstet 
euch mit diesen Worten untereinander. (1. Thessalonicher 4,17.18)
Sonntag, 04.02.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Was gebührt dem Herrn?
Predigtgrundlage:
So gebt nun jedem, was ihr schuldig seid: Steuer, dem die Steuer ge-
bührt; Zoll, dem der Zoll gebührt; Furcht, dem die Furcht gebührt; 
Ehre, dem die Ehre gebührt. (Römer 13,7) Zu allen unseren Gottes-
diensten sind Gäste herzlich willkommen! Weitere Informationen 
zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Vortrag zum Thema Reformation
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
-------------------------------------------------------
Ausstellung 500 Jahre Reformation
08.01. - 31.01.2018
Mo-Fr & So 15 - 20 Uhr
Samstag 10 - 20 Uhr
http://mbg-weingarten.de/reformation.php
-------------------------------------------------------
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Partnerschaftstreffen 2018 
in Olesa
Unsere katalanische Partnergemeinde Olesa 
de Montserrat hat die Bürger aus Weingarten 
zu ihrer „Festa dels Miquelets“ eingeladen.
Dieses Fest findet am 1. Septemberwochenende, also noch in der Ferien-
zeit statt. Der Hinflug erfolgt am Donnerstag, 30.08.2018, der Rückflug am 
Montag, 03.09.2018. Bitte den Termin bei der Urlaubsplanung schon einmal 
vormerken. Nähere Informationen folgen noch. Haben Sie Interesse? Ger-
ne können Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Weingarten, Frau Ihle, Tel. 
07244/702061 oder per Mail unter u.ihle@weingarten-baden.deanmelden.

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Partnerschaftsnachrichten
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Anmeldeschluss
Anmeldeschluss für alle genannten Schularten ist der 01. März 
2018 für das Schuljahr 2018/2019. Anmeldeformulare und nähere 
Informationen erhalten Sie über das Schulsekretariat (Tel. 0721 936-
60700) oder online unter www.bns2.de.
Anfahrt Sie fi nden die BNS 2 im Gewerblichen Bildungszentrum, 
Franz-Sigel-Str. 59 a, 76646 Bruchsal. Anfahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln über die Stadtbahnlinien S31 und S32 (Bruchsal-
Karlsruhe), Haltestelle Bruchsal-Gewerbliches Bildungszentrum 
leicht möglich.

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemein-
den Stutensee, Linkenheim-Hochstet-
ten, Graben-Neudorf, Dettenheim und 
Weingarten eine Bildungseinrichtung 
für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene. 
Bei uns werden mu-
sikalische Interessen 
geweckt und Fähig-
keiten vermittelt. Seit 
vielen Jahren unter-
richten in unseren 
Außenstellen hervor-
ragend ausgebildete 
und zum Teil über 
die Grenzen Deutsch-
lands hinaus bekannte Lehrkräfte mehr als 1200 Schülerinnen und 
Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, da fi ndet sich mit Sicherheit 
auch für Sie das gewünschte Instrument! Von der Blockfl öte bis hin 
zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon oder akustische und 
elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello, das alles fi nden Sie 
bei unserem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme können Sie 
schulen lassen beim Gesangsunterricht oder bei der Stimmbildung. 
Und wer sich zur Musik bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten 
auch Ballettunterricht an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß am 
Umgang mit den Instrumenten, der Stimme oder der Bewegung. 
Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativi-
tät. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. 
Wir bieten günstige Preise in Einzel- oder Gruppenunterricht. Sie 
können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, welches 
Instrument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie 
uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail: sekretariat@mu-
sikschule-hardt.de. Allgemeine Informationen und die Gebühren-
ordnung fi nden Sie unter: www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Der Kindergarten St. Franziskus
auf einer musikalischen Reise 
durch die Opernwelt
Im letzten Kindergartenjahr entstand 
von unserem Elternbeirat die Idee, die 
Tournee Oper Mannheim e.V. für die Kin-
der unserer beiden Häuser zu buchen. Am 
17.01.2018 war es dann so weit. 115 Kinder machten sich auf den Weg 
ins ev. Gemeindezentrum, um sich das Stück „Tamino Mausewitz“ 
anzusehen.
„Die kleine Maus Tamino lebt mit ihrer Mäusefamilie in einem gro-
ßen Mauseloch. Taminos Opa lebte früher in einem Opernhaus und 
erzählt seinem Enkel tolle Geschichten aus dieser Zeit. Daraufh in 
möchte Tamino selbst die Welt der Oper kennenlernen und den un-
gewöhnlichen Gesang hören und macht sich auf den Weg in sein 

Vorlesewettbewerb an der Erich Kästner Realschule
Beim diesjährigen Vorlese-
wettbewerb der Erich Kästner 
Realschule konnten wieder 
alle 6. Klässler zeigen, dass 
sie trotz Smartphone und In-
ternet durchaus in der Lage 
sind ein Publikum mit einem 
Vorlesevortrag zu begeistern. 
Am 07.12.17 wurde die Schul-
siegerin gekürt. Die Jury 
aus Deutschlehrerin und 10. 
Klässlerinnen hatte es schwer 
eine Entscheidung zu fällen, 
da alle in die Endauswahl 
gekommenen SchülerInnen 
einen sehr guten Vortrag lie-
ferten. Bei guter Stimmung 
wurde der Sieg schließlich 
Taskeen Märtsch aus der Klasse 6b zugesprochen. Die Schulge-
meinschaft gratuliert!

Die Balthasar-Neumann-
Schule 2 in Bruchsal 
informiert Informations-
abend
Freitag 02.02.2018
- Technisches Berufskolleg 1 + 2, 
17Uhr, Raum 143
- Berufskolleg Mode und Design, 
18Uhr, Raum 108
- Berufskolleg Fachhochschulreife, 18Uhr, 
Raum 143
Berufskollegs für Bewerber mit 
mittlerem Bildungsabschluss
Die Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal 
bietet Bewerbern mit mittlerem Bildungs-
abschluss (Realschulabschluss, Werkreal-
schulabschluss, Abschluss der zweijährigen Berufsfachschule-
Fachschulreife oder gleichwertig) die Möglichkeit, in zwei bis drei 
Jahren einen Ausbildungsabschluss und die Fachhochschulreife 
zu erwerben. Dazu stehen Ausbildungsplätze im Berufskolleg für 
Mode und Design (drei Schuljahre) und im Technischen Berufskol-
leg 1 + 2 im Schwerpunkt Kommunikation und Gestaltung zur Ver-
fügung (zweimal ein Schuljahr).
Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
Daneben gibt es für junge Menschen mit mittlerem Bildungsab-
schluss und abgeschlossener Berufsausbildung die Möglichkeit, 
die bundesweit anerkannte Fachhochschulreife in einem Vollzeit-
Schuljahr an der Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal zu er-
werben. Das Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife wird 
in den Fachrichtungen Technik und Gestaltung angeboten. Voraus-
setzung für die Fachrichtung Technik
ist eine Berufsausbildung im gewerblich-technischen Bereich, z.B. 
als Industriemechaniker/in, Mechatroniker/in oder Elektroniker/
in. Für die gestalterische Richtung ist ein gewerblicher Ausbil-
dungsberuf mit gestalterischen Anteilen, wie z.B. Friseur/in, Desig-
ner/in oder Florist/in, notwendig. Diese Fachrichtung zum Erwerb 
der Fachhochschulreife ist im Landkreis Karlsruhe einmalig.

Schulen

Andere Schulen

Fit fürs 
    Berufsleben 

in Bruchsal 
Informationsabend 

Freitag 26.01.2018

Staatlich geprüfter Techniker

Fachrichtung Maschinentechnik, 19 Uhr, Raum 143

Staatlich geprüfte/r Techniker/in - Maschinentechnik
Facharbeiter mit metalltechnischem Ausbildungsberuf,
können sich durch die Weiterbildung zum Staatlich 
geprüften Maschinentechniker ihre Qualifikation erhöhen
und sich für die mittlere Führungsebene qualifizieren. Der 
zweijährige Vollzeitunterricht, mit den Schwerpunkten
Konstruktion (2D/3D), Fertigung (CAD/CAM) und SAP-
Geschäftsprozesse, bereitet optimal auf die beruflichen 
Anforderungen vor. Die Absolventen haben exzellente 
Berufschancen bei sehr guten Verdienstmöglichkeiten.
Der Technikerabschluss wird der Fachhochschulreife 
gleichwertig anerkannt, so dass anschließend auch ein 
Studium aufgenommen werden kann.

Anmeldeschluss und weitere Informationen
Anmeldeschluss für das Schuljahr
2018/2019 ist der 01. März 2018. 
Weitere Informationen und Anmelde-
formulare erhalten Sie über das Schul-
sekretariat (Tel. 0721 936-60700) oder
online unter www.bns2.de.

Anfahrt
Sie finden die BNS 2 im Gewerblichen Bildungszentrum,
Franz-Sigel-Str. 59 a, 76646 Bruchsal. Anfahrt mit
öffentlichen Verkehrsmitteln über die Stadtbahnlinien S31
und S32 (Bruchsal-Karlsruhe), Haltestelle Bruchsal-
Gewerbliches Bildungszentrum.

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Abenteuer.“ Während des Stückes werden den Kindern zahlreiche 
klassische Arien und Duette aus dem Bereich der Oper dargeboten. 
Immer wieder fl ießt das Titellied mit ein, das die Kinder vorher ge-
übt hatten und große Freude am Mitsingen hatten. Aber auch das 
Mitspielen kam nicht zu kurz. Sechs Kindergartenkinder meldeten 
sich im Vorfeld als Schauspieler und durften eine Szene mitspielen. 
Als kleine Fische verkleidet halfen sie Tamino durch den See und 
waren sichtlich stolz und genossen den Abschlussapplaus.
Viele strahlende, neugierige, angespannte und lachende Kinder- 
und Erziehergesichter lauschten der Kinderoper und waren völlig 
fasziniert. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei unserem 
Elternbeirat bedanken, der sich auf den Weg gemacht hat Spenden 
einzusammeln, damit der Eintrittspreis für unsere Kinder niedrig 
gehalten werden konnte. Somit geht auch an unsere Spender ein 
herzliches Dankeschön: Andreas Walter, Volksbank Stutensee-
Weingarten und Firma JTS, Autoservice GmbH

Das alte, neue Highlight 
im Wichtelgarten
Der diesjährige Planungstag am 08.01.2018 
begann sportlich für uns große Wichtel 
und wurde fast vollständig genutzt, um die 
Räumlichkeiten der Kita zu verändern. Vor 
Weihnachten hatten wir im Team beschlos-
sen, den Kindern wieder einen großen Bewegungsraum zur Verfü-
gung zu stellen. Hierfür wurde der große Schlafraum im hinteren 
Teil der Kita -indem bisher zwei Gruppen gleichzeitig Mittagsschlaf 
hielten- aufgelöst und zu einer großen Turn- und Bewegungsland-
schaft umgestaltet. Damit einhergehend wurde für jede Gruppe ein 
eigener, wesentlich kleinerer Schlafraum
eingerichtet, der sich nun auch in unmittelbarer Nähe der jewei-
ligen Gruppen befi ndet. Die Lage des Besprechungsraumes für 
Elterngespräche wurde hierfür ebenfalls verändert. Die nun ent-
standene, große Bewegungslandschaft bietet ausreichend Platz für 
ungefähr 10 Kinder. Komplett ausgelegt mit Turnmatten, Schaum-
stoff bausteinen, Bällebad und Elementen zur Unterstützung der 
motorischen Entwicklung insgesamt, ist der reinste Vergnügungs-
park für Kinder entstanden. Ein voller Erfolg,
denn seit Ende der Weihnachtsferien wird der Raum nahezu täg-
lich auf Wunsch der Kinder, bis zur Erschöpfung, genutzt. Völlig 
verschwitzt nach körperlichen Höchstleistungen steht danach 
einem Mittagsschlaf in den neuen Schlafräumen nichts mehr im 
Wege; dem sich selbst der größte „Ich-will-nicht-Schläfer“- kaum
erwehren kann. Zuvor werden natürlich noch die verlorenen Kalo-
rien beim gemeinsamen Mittagessen wieder eingesammelt. :)
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“. Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten ha-
ben, dürfen Sie sich gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, 
melden und wir vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, 
Kanalstr. 39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@
pro-liberis.org

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.        
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Sprechstunde beim Tageselternverein – 

Wir beraten Sie gerne! 

Am 1. Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr  findet im 
Rathaus in Weingarten die Sprechstunde des 
Tageselternvereins statt. Hier können Sie sich näher über 
die Kindertagespflege informieren, sowie über die 
finanziellen Fördermöglichkeiten wenn Sie Ihr Kind von 
einer qualifizierten Tagespflegeperson betreuen lassen.  

Zudem informieren wir Sie bei Interesse gerne über die 
Tätigkeit als Tagespflegeperson, welche 
Voraussetzungen dafür notwendig sind und über die 
Qualifizierung. 

Die Kindertagespflege hat in der heutigen Zeit einen 
bedeutenden Stellenwert in der Kinderbetreuung. 

Sie gestattet Eltern nicht nur die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, sondern bietet 
zudem in vielen anderen Lebenslagen eine flexible und vor allem individuelle 
Möglichkeit. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Raum Petersberg) immer am ersten 
Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  02. März 2018 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15.00 bis 17.30 Uhr 
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Sonderkonzert der Weingartner Musiktage Junger 
Künstler: Spanischer Abend
Freitag, 02.02.2018, 19:30 Uhr:
Reinhold Friedrich, Andrea Mirado Guerrero und Eriko Take-
zawa im Turmzimmer des Rathauses Der künstlerische Leiter 
der Weingartner Musiktage Junger Künstler, Prof. Reinhold 
Friedrich, wird an diesem Abend selbst zur Trompete greifen, 
gemeinsam mit der spanischen Ausnahmetrompeterin
Andrea Mirado Guerrero und der herausragenden Pianistin Eri-
ko Takezawa. Sie bringen zu diesem Konzert spanische Atmo-
sphäre mit ins Turmzimmer des Rathauses: Werke von Rodion 
Schtschedrin, Maurice Ravel, Santiago Báez Cervantes, Manuel 
de Falla, Maurice Moszkowski und Georges Bizet.
Prof. Reinhold Friedrich, geboren in Weingarten/Baden, ist seit 
seinem Erfolg beim ARD-Wettbewerb 1986 auf allen wichtigen Po-
dien der Welt zu Gast. 2003 ernannte Claudio Abbado (†) Reinhold 
Friedrich zum stän-
digen Solo-Trompeter 
des Lucerne Festival 
Orchestra, wo er auch 
als künstlerischer Lei-
ter des Brass Ensem-
bles wirkt. Reinhold 
Friedrich ist Professor 
für Trompete an der 
Hochschule für Musik 
Karlsruhe und Hono-
rarprofessor an der Ro-
yal Academy of Music 
in London, der Sibeli-
us-Akademie Helsinki 
sowie in Hiroshima/Japan.
Reinhold Friedrichs Auftritte der letzten Saison führten ihn u.a. 
nach Japan, Mexiko, Israel, Norwegen, Schweden, Finnland, Spani-
en, Portugal, Italien, Polen, Liechtenstein und in die Schweiz. Dabei 
konzertierte er u.a. mit den Festival Strings Lucerne, dem Kyushu 
Symphony Orchestra, den Berliner Barock Solisten, den Jenaer Phil-
harmonikern und der Neuen Philharmonie Westfalen. Außerdem 
war er Artist in Residence der Philharmonie Baden-Baden, führte 
das 2. Brandenburgische Konzert von J.S. Bach mit der Cappella An-
drea Barca unter der Leitung von Sir András Schiff auf und spielte 
die Erstaufführung des ihm gewidmeten Trompetenkonzerts von 
Benjamin Yusupov mit dem Kfar Saba Chamber Orchestra. Bei ei-
nem Kooperationsprojekt der Royal Academy of Music mit der Juil-
liard School New York wurde er mit der künstlerischen Leitung ei-
ner Konzert- und CD-Produktion beauftragt, die sich mit dem Werk 
Giovanni Gabrielis intensiv auseinander setzt. Die CD wird Anfang 
2018 veröffentlicht werden.
Seine kommenden Auftritte bringen ihn zusammen u.a. mit dem 
Mendelssohn Kammerorchester Leipzig (Solistin Dorothee Mields), 
dem Philharmonischen Orchester Erfurt, dem Orquestra Simfònica 
del Vallès, der Israel Camerata und dem Taiwan National Sympho-
ny Orchestra. Weiterhin wird er mit dem Stavanger Symphony Or-
chestra das Trompetenkonzert „Aerial“ von HK Gruber aufführen.
Andrea Mirado Guerrero, geboren 1996 in Cambrils, Spanien, er-
hielt als Siebenjährige bei Joan Ramon Reverté i Reverté den ers-
ten Trompetenunterricht. 
Schon bald gewann sie 
Wettbewerbe, wie zum 
Beispiel den ersten Preis 
beim „Concurs de Joves 
Intèrprets l’Arjau“. Mit 10 
Jahren wechselte sie aufs 
Konservatorium in Reus.
Neben der Mitwirkung 
bei zahlreichen Kammer-
musik- und Orchesterpro-

jekten wurde Andrea Mirado Guerrero als Jugendliche auch ins 
,,Jugend Nationalorchester Katalonien“ aufgenommen. Außerdem 
durfte sie im ,,Orquestra de Cadaquès“ erste Erfahrungen in einem 
Profiorchester sammeln. Nach der Ausbildung am Konservatorium 
begann sie ihr Trompetenstudium an der Musikhochschule MU-
SIKENE (San Sebastián), wo sie Unterricht bei Luis Gonzalez Mar-
tí, Francisco Flores und Alfonso González Barquín erhielt. Seit dem 
Wintersemester 2017/18 führt sie ihr Studium an der Hochschule 
für Musik Karlsruhe bei Prof. Reinhold Friedrich fort.
Eriko Takezawa wurde 
in Hiroshima (Japan) 
geboren und erhielt seit 
dem fünften Lebensjahr 
Klavierunterricht. 1984 
kam sie nach Deutsch-
land und studierte bei 
Naoyuki Taneda und 
Wolfgang Manz an der 
Staatlichen Hochschu-
le für Musik Karlsruhe. 
1995 schloss sie das Kon-
zertexamen mit Auszeichnung ab. Meisterkurse bei Jürgen Uhde, 
Edith Picht-Axenfeld, Detlef Kraus und S. Dorenski ergänzten ihre 
Ausbildung. Eriko Takezawa ist begeisterte Kammermusikpart-
nerin von international gefeierten Bläsersolisten wie Reinhold 
Friedrich, Sergio Azzolini, Angela Firkins, Ingo Goritzki, Renate 
Greiss-Armin und Thomas Indermühle und ist Mitglied des Mah-
ler Chamber Orchestras. Als Solistin in Klavierkonzerten u.a. von 
Mozart, Beethoven, Chopin, Saint-Säens, Jana?ek, Schostakowitsch 
und Takemitsu rühmt die Presse ihre Leichtigkeit, technische Bril-
lanz, nuancenreiche Farbgebung und mitreißende Musikalität. Als 
Dozentin an der Musikhochschule MUSIKENE (San Sebastián) und 
an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt 
vermittelte sie ihr profundes Fachwissen. Sie war Korrepetitorin 
an der Musikakademie Basel und in den Jahren 2014/15 lehrte sie 
in Aarhus/Dänemark am „Jyske Musikkonservatorium“. Derzeit ist 
sie Korrepetitorin an der Hochschule für Musik Karlsruhe.
Seit vielen Jahren ist sie eine hoch geschätzte Begleiterin sowohl 
bei den Weingartner Musiktagen Junger Künstler als auch bei in-
ternationalen Wettbewerben in München (ARD), Paris, Bonn, Por-
cia, Prag etc. Sie begleitete Reinhold Friedrich bei zahlreichen Meis-
terkursen in Interlaken/Schweiz, Spanien, Italien, Brasilien, Japan 
und den USA.
Eintrittskarten sind erhältlich bei:
Schreibwaren Holderer – Bahnhofstraße 17,
76356 Weingarten (Baden)
Musikhaus Schlaile – Kaiserstraße 175,
76133 Karlsruhe
Kartentelefon: 0721 23000
bei allen Reservix-Verkaufsstellen und im Internet über www.
weingartner-musiktage.de
_______________________________________________________________

Frauen und Rente: Was ist wichtig?
Informationsreihe mit der 
Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg wird fortgesetzt
Nach der gelungenen Auftaktveranstaltung im vergangenen Jahr 
wird die Informationsreihe„Frauen und Rente: Was ist wichtig?“am 
Dienstag, 27. Februar, 19 bis 21 Uhr, im Landratsamt Karlsruhe in 
Kooperation mit der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg fortgesetzt, so die Ankündigung von Astrid Stolz,Gleichs
tellungsbeauftragte im Landratsamt Karlsruhe. Der Blick auf das 
Thema Altersvorsorge ist vor allem mit Fokus auf das zunehmen-
de Risiko von Altersarmut für Frauen von besonderer Bedeutung. 
„Vor diesem Hintergrund ist es besonders wichtig, sich frühzeitig 
Gedanken um die Altersversorgung zu machen“, so der dringende 
Appell von Gabriele Prestel, Gleichstellungsbeauftragte derDeut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg. Fragenstellungen 
zu Rentenansprüchen, Auswirkungen der Familienpause, Teilzeit-
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arbeit, Minijobs und Scheidung sowie Möglichkeiten der privaten 
Absicherung werden im Rahmen der Informationsveranstaltung 
dargestellt. Die Teilnahme ander Veranstaltung ist kostenfrei. An-
meldungen sind ab sofort möglich unter gleichstellungsbeauftrag-
te@landratsamt-karlsruhe.de .
_______________________________________________________________

Sparsam heizen mal sieben
Sieben Tipps, wie mit vielen kleinen und wenigen großen Hand-
griffen die Heizungsrechnung schrumpft 
Der Winter dauert noch und mit ihm die Heizperiode. Wenn auch 
Sie nicht „zum Fenster hinausheizen“ wollen, können Sie Geld und 
Energie sparen: mit den passenden Einstellungen und kleinen oder 
auch größeren Investitionen. Die Behaglichkeit bleibt dabei nicht 
auf der Strecke. Meist wird das Raumklima sogar deutlich angeneh-
mer, weiß die Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe aus 
langjähriger Beratungserfahrung.
1. Thermostatventile
anstatt „so ungefähr“
Haben Sie noch alte
Heizungsventile, mit
denen sich die Tem-
peratur nicht genau
regeln lässt? Tauschen
Sie sie aus. Mit Thermo-
statventilen lässt sich
punktgenau die richti-
ge Temperatur einstel-
len: Stufe „3“ entspricht 
etwa 20 Grad Celsius. 
Senken Sie die Raum-
temperatur um ein 
Grad, sparen Sie rund 
sechs Prozent Heizenergie. Zu kalt? Probieren Sie’s aus.
2. Mehr Komfort mit programmierbaren Thermostaten
Noch komfortabler sind programmierbare Heizkörperthermostate. 
Sie sorgen dafür, dass genau dann Wärme da ist, wenn gewünscht. 
Und keiner vergisst mehr, die Heizung abzudrehen.
3. Heizkörper nicht verstecken 
Damit die warme Heizungsluft richtig zirkulieren kann, müssen
die Heizkörper frei bleiben. Heizkörperverkleidungen oder sehr
nahe am Heizkörper stehende Möbel behindern die Luftbewegung.
Machen Sie Platz!
4. Die richtige Einstellung
Stellen Sie Ihre Heizungsanlage passend zu Ihrem Tages- und Wo-
chenablauf auf Tag- oder Nachtbetrieb ein. Bei modernen Anlagen
lassen sich pro 24 Stunden mehrere Zeitabschnitte programmieren 
und auch längere Abwesenheiten. Wenn Sie nicht wissen, wie das
geht, fragen Sie Ihren Installateur. Zusätzlich kann ein Fachbetrieb 
einen hydraulischen Abgleich machen. Der stellt sicher, dass alle
Komponenten der Heizungsanlage richtig dimensioniert und auf
den Energiebedarf des Hauses zugeschnitten sind. Das spart Ener-
gie. Vom Bund gibt es dafür Fördergeld.
5. Die volle Packung: Stoßlüften anstatt „dauerkippen“
Richtiges Lüften zahlt sich aus: Es sorgt für gute Luft mit ausrei-
chend Sauerstoff und vermeidet Schimmelbildung. Am effizien-
testen ist das Stoßlüften: Öffnen Sie mehrmals täglich alle Fenster
und Türen für mehrere Minuten mit Durchzug. Stellen Sie wäh-
rend des Lüftens die Heizkörper auf Frostschutz (Stellung „*“), das
spart Energie.
6. Gefräßige Kellerbewohner entlarven
Ein gefräßiges Wesen namens Heizungspumpe wohnt in vielen
Kellern und vertilgt eine Menge Strom. Bis zu 180 Euro können Sie
jährlich sparen, wenn Sie ein ungeregeltes Gerät gegen eine hoch-
effiziente und regelbare Pumpe austauschen. Vom Bund gibt’s da-
für Zuschüsse.
7. Alte Öfen aufs Altenteil
Veraltete Heizungsanlagen sind Strom- und Brennstoffschlucker.
Bereits nach 15 Jahren sind die Technologien überholt. Für eine
neue Anlage gibt es Fördergeld – und Sie sparen nachher rund 20 bis 

30 Prozent Heizkosten ein. Heizen Sie am besten mit erneuerbarer 
Energie. Ihre Energieagentur berät Sie kompetent, auch zu den An-
forderungen des in Baden-Württemberg geltenden EWärmeG (Er-
neuerbare-Wärme-Gesetz). Über die Themen Heizenergie sparen, 
Heizung erneuern oder Tausch der Heizungspumpe informieren 
Sie die Fachleute der Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe 
neutral und kompetent. Diese kennen auch die passenden Förder-
mittel. Vereinbaren Sie einen Termin: E-Mail buergerberatung@
uea-kreiska.de oder Telefon 0721 / 936 99690
_______________________________________________________________

‚Informationen zum Ackerbau‘
Informationsveranstaltung für Landwirte
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt 
Karlsruhe lädt am Dienstag, 6. Februar, um 
14:00 Uhr in das Schützenhaus Heidelsheim in 76646 Bruchsal-Hei-
delsheim alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte, ins-
besondere aus der Rheinebene und dem Kraichgau, zur zentralen 
Fachveranstaltung „Informationen zum Ackerbau“ ein. Themati-
siert werden aktuelle Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen in 
Getreide, Leguminosen und Mais, daneben werden aktuelle Infor-
mationen zu den Agrarmärkten gegeben.
Für weitere Auskünfte steht Christian Erbe unter Tel. 0721/936-
88670 oder per Mail christian.erbe@landratsamt-karlsruhe.de zur 
Verfügung.
_______________________________________________________________

Den Kraichgau kennenlernen
Exkursion nach Eppingen
Unter dem Motto „Den Kraichgau kennenlernen“ führt am kom-
menden Samstag, 27. Januar 2018 eine Exkursion des Heimatver-
eins Kraichgau nach Eppingen. Mitglieder und Interessierte sind 
herzlich eingeladen.
Aus technischen Gründen musste die vorgesehene Führung in der „Galerie 
im Rathaus“ durch die nachfolgende ersetzt werden.
Treffpunkt ist um 15 Uhr im Stadt- und Fachwerkmuseum „Alte 
Universität“, Altstadtstraße / Fleischgasse 1. Dort führt dessen Lei-
ter Peter Riek durch das Museum. Neben der Präsentation von vier 
Wechselausstellungen pro Jahr sind hier Schwerpunkte der stän-
digen Sammlungen vor allem die Darstellung der Entwicklung des 
Fachwerkbaus und der Stadtgeschichte. Im Gewölbekeller wird die 
Geschichte des Brauwesens in Eppingen aufgezeigt. In den Ober-
geschossen wird die Vor- und Frühgeschichte, die Entwicklung der 
Stadt sowie das Fachwerk unter dem Thema „Vom frühen Holzbau 
zum Fachwerk“ dargestellt. Dazu kommen Infos zu den „Eppinger 
Linien“, zum vorindustriellen Wohnen und Arbeiten, zu
Flucht und Vertreibung und dem Eppinger Handwerk. Anschlie-
ßend, wenige Häuser weiter, die Fortsetzung der Veranstaltung in 
der „Alte Ratsschänke“ (Altstadtstraße 5) u.a. mit der offiziellen 
Verabschiedung des Ehrenvorsitzender Bernd Röcker.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
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Packen Sie’s im neuen Jahr an: Mit geringem Aufwand 
können Sie Heizenergie sparen. Für größere Projekte 
gibt es Fördergelder. Und Sie unterstützen den Klima-
schutz. Foto: co2online.de

Parteien

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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dustrie hinausgegangen und habe Einzug in die Dienstleistung 
gehalten. Heute gehöre der weitaus größte Teil der Arbeitsplätze 
zum Dienstleistungssektor. Mobiles digitalisiertes Arbeiten nehme 
immer stärker zu, verlange aber gleichzeitig immer stärkere Qua-
lifizierung der einzelnen Mitarbeiter. 490.000 Arbeitsplätze fallen 
weg, 430.000 neue werden geschaffen. Was macht der Rest? Liegt in 
diesem Potenzial die Erklärung für den Wahlsieg Donald Trumps. 
Ist es die Sehnsucht der Menschen nach einer Zeit, in der alles noch 
einfach war?

Die Flexibilisierung der Arbeitszeit bringe Vorteile für die „Work-
Life-Balance“, polarisiere andererseits die Gesellschaft. Am „Job 
Futurmat“ erklärte der Redner, der Benutzer könne seinen Berufs-
begriff eingeben und der Futurmat gebe Auskunft, wie viel Prozent 
seiner augenblicklichen Tätigkeit auch von einem Roboter erledigt 
werden könnte. Das Ergebnis war: je routinemäßiger eine Arbeit 
strukturiert ist, desto eher kann sie substituiert werden. Als Bei-
spiel nannte Rohrhuber dafür einfache Sachbearbeitertätigkeiten. 
Eine Auslagerung des Arbeitsplatzes durch mobiles Arbeiten ziehe 
aber auch eine Erosion der betrieblichen Mitbestimmung und des 
sozialen Klimas nach sich. Große Mängel sah der Experte im recht-
lichen Rahmen dieser Arbeitsplätze, denn sehr viele Risiken trage 
der Arbeitnehmer. Praktisch unbeantwortet ließ er die Frage, was 
beim Wegfall von Arbeitsplätzen mit der frei gewordenen Masse 
an Arbeitnehmern geschehe. Der Fraktionsvorsitzende Wolfgang 
Wehowsky ergänzte dazu, dass damit über neue Formen der Ren-
ten- und Krankenversicherung durch eine Wertschöpfungsabga-
be nachzudenken sei, bevor er in groben Zügen die Arbeit der SPD 
im Gemeinderat skizzierte. Das Hauptaugenmerk liege derzeit auf 
Straßenbau und Verbesserung oder Erneuerung der Infrastruktur. 
Die SPD habe sich für Barrierefreiheit der Fußgängerwege  einge-
setzt und für Bürgerbeteiligung. Die Anwohner sollten ihren Stra-
ßenbereich mitgestalten. Der Lärmschutzwall komme gut voran 
und die Gemeinde habe auf Betreiben der SPD Defibrillatoren für 
öffentliche Räume beschafft. Ein Highlight sei die Einführung des 
Seniorenpasses mit Beteiligung des KVV, der wie der bereits vor-
handene Kinderpass einkommensschwache Familien unterstütze. 
Für das kommende Arbeitsjahr stehe eine Überprüfung der Gebüh-
ren für die Kinderbetreuung unter Berücksichtigung der Kinder-
zahl an und eine Prüfung der Ansiedlung eines Drogeriemarktes in 
Weingarten. Als weitere Ziele nannte der Gemeinderat die bauliche 
und strukturelle Erweiterung der Turmbergschule als Gemein-
schaftsschule, die Erschließung des Gewerbegebiets „Sandfeld“, 
den Ausbau der Breitbandversorgung und die Förderung der Inte-
gration von Flüchtlingen,. Letzteres bereite in Weingarten über-
haupt keine Probleme dank des Integrationsmanagers und dank 
des sehr aktiven Freundeskreises Asyl.
Das Saxofonquartett der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau 
unter Leitung von Robert Amend umrahmte die Veranstaltung mit 
glänzenden musikalischen Beiträgen.

Parteien

Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne. WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt. WBB im Internet und auf Facebook Besuchen Sie 
unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.de oder 
im Facebook www.facebook.com/wbb.weingarten.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160 / 88 65 651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 5580685 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Neujahrsempfang 2018 des SPD-Ortsvereins

„Unsere Zeit steckt, wie kaum eine andere zuvor, voller Möglich-
keiten, zum Guten wie zum Bösen“. Der Ortsvereinsvorsitzende der 
SPD Uwe Presler zitierte beim Neujahrsempfang des Ortsvereins 
die Worte Willy Brandts als symbolischen Fingerzeig in die Zu-
kunft, passend zur aktuellen Situation der Bundesrepublik. Denn 
auf dem Bundesparteitag der SPD in Bonn wurden am Sonntag „die 
Weichen in die Zukunft gestellt“. Der Jahresanfang - alljährliche 
Zeit für Rückblick und Ausblick. Stichworte der SPD-Themen in 
der Vergangenheit waren: Mindestlohn, Gleichstellung gleichge-
schlechtlicher Paare, vermehrte Bildung für bessere Chancen. Den 
Wählerschwund sah er in einem „Mangel an Visionen“. Sein „Blick 
nach vorn“ richtete sich auf das Thema „Arbeit 4.0“. Dazu begrüß-
te Uwe Presler den Referenten Wolfgang Rohrhuber, Ministerialrat 
am Bundesverfassungsgericht.
Dieser schlug den Bogen von der Erfindung der mechanischen 
Webstühle bis heute. Die Digitalisierung sei längst über die In-

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

von links Wolfgang Wehowsky, Wolfgang Rohrhuber, Uwe Presler

Das Saxofonquartett der Musikschule Unterer Kraichgau unter Leitung von Robert Amend (rechts)
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Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Weingarten fi n-
det am heutigen Donnerstag, den 25. Januar 2018, um 19:30 Uhr 
im Goldenen Löwen (Nebenzimmer) am Marktplatz 15, statt.
Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreff en, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfl uhrer@
posteo.de

Unsere Grundsatzpositionen zu kommunalpolitischen Themen 
können Sie mit uns persönlich diskutieren. Wann?
Im POLIT- TREFF, heute Abend, 25.01., wie immer um 20 Uhr im 
Gasthaus Zur Krone, Markplatz 6.
Auf unserer Webseite fi nden Sie darüber hinaus Berichte und Kom-
mentare zu aktuellen Themen, unter anderem über »Weltweit 
größtes Experiment am lebenden Objekt« Ein Gespräch mit Ralf 
Lankau. Über die falsche Heilslehre vom Digitalen, automatisierte 
Lernfabriken ohne Pädagogen und die »Verzweckung« unserer Kin-
der. Ein Interview von Ralf Wurzbacher.
Wir haben unsere Grundsätze auch im Positions- Flyer zusammen-
gefasst. Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt, 
und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns Kon-
takt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Alternativen aufzuzei-
gen und umzusetzen.
Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende Heinz Scham-
mert unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm unter 
h.schammert@fw-weingarten.de oder noch besser, vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch. Unseren 2. Vorsitzenden Volker 
Barth erreichen Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.
de . Mehr Informationen zu den Freien Wählern unter www.fw-
weingarten.de

Konzert Stabat Mater in der 
Katholischen Kirche Weingarten
 Am Sonntag, den 11.03.2018 um 17 Uhr lädt der Akkordeonspielring 
Weingarten zu seinem Konzert Stabat Mater in der Katholischen 
Kirche ein. Gesanglich wird das Konzert von der Sopranistin Katja 
Neubehler und dem Countertenor Marcel Kehrwecker begleitet.
Der Kartenvorverkauf beginnt in Kürze.

Wir wünschen allen Musikfreunden in Weingarten und Umge-
bung ein glückliches und vor allem gesundes Jahr 2018!
---
Unsere Termine 2018 - unbedingt vormerken!
Sonntag, 25. März: 50. Frühjahrskonzert
Dienstag, 01. Mai: Musikhock im Sohl
Sa./So. 01./02. September: Musik + Wein - 30. Weinwandertag - Hit-
parade auf dem Rathausplatz
Sonntag, 16. Dezember: Weihnachtsfeier (16:00 Uhr)
Montag, 24. Dezember: 66 Jahre Weihnachtsklänge auf dem Fried-
hof (17:30 Uhr)
---
Beitragseinzug fördernde Mitglieder- Bankverbindung noch 
aktuell?
Zum 31.01.2018 steht der wieder Beitragseinzug für fördernde Mit-
glieder an. Falls seit dem letzten Einzug der Beiträge eine Verände-
rung eurer Bankverbindung stattgefunden hat, so informiert bitte 
schriftlich unseren Vorsitzenden Verwaltung, Wolfgang Heid, per 
E-Mail (verwaltung@musikverein-weingarten.de) oder Brief (Wil-
zerstr. 48, 76356 Weingarten). Bitte daran denken, dass das Konto
gedeckt ist wegen Gebühren. Vielen Dank!
---
Unser Angebot für Kinder und Jugendliche
Tonkünstler
Bei den Tonkünstlern spielen Kinder, die frisch angefangen haben, 
ein Blasinstrument oder Schlagzeug zu
erlernen. Dafür reicht es schon, wenige Töne zu beherrschen, denn
wir fangen klein an. Unter professioneller
Leitung üben die Jungmusiker das Zusammenspiel wie in einem
Orchester.
Wann? Di. 16:15 bis 17:00 Uhr im E-Bau der Turmbergschule
Jugendorchester
Du spielst dein Instrument seit ca. 2 Jahren und bist mindestens
12 Jahre alt? Dann komm zu uns ins Jugendorchester. Zusammen
macht Musik noch viel mehr Spaß! Wir sind ca. 20 Jungs und Mä-
dels zwischen 12 und 20 Jahren und proben für unsere Konzerte ein 

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de
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Weingartener Musiktage Junger Künstler

abwechslungsreiches Programm. Außerdem machen unsere Ju-
gendleiter zusammen mit uns tolle Unternehmungen. 
Wann? Di. 18:00 bis 19:30 Uhr im Kulturraum der Walzbachhalle
Kontakt: Lena König, 0721-91566923, vereinsjugend@musikverein-
weingarten.de
---
Musikgarten
Für Babys (3-18 Monate): Di. 11:00 Uhr 
/ Mi. 11:00 Uhr / Do. 14:40 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre): Di. 10:15 Uhr / Di. 15:15 Uhr 
/ Mi. 10:15 Uhr / Do. 15:15 Uhr
Musikgarten 2 (3-5 Jahre): Mo. 16:15 Uhr / Do. 17:00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre)
1. Jahr: Di. 16:00 Uhr / Do. 16:00 Uhr
2. Jahr: Mo. 15:15 Uhr / Mo. 17:00 Uhr
Blockflötenunterricht (6-8 Jahre)
Wann? Mo. 14:30 Uhr / Mi. 16:30 Uhr
Kontakt: Doris Hörter, 07244-742001, musikgarten@musikverein-
weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 25. Januar 2018
19:15 Frauen-Chorprobe
20:15 Männer-Chorprobe

Erstes Sonderkonzert 2018: Freitag, 02. Februar 2018 · 19:30 Uhr,
Turmzimmer im Rathaus Weingarten, „Spanischer Abend“ -
Reinhold Friedrich, Trompete, Andrea Mirado Guerrero, Trom-
pete, Eriko Takezawa, Klavier
Werke von Rodion Schtschedrin, Maurice Ravel, Santiago Báez 
Cervantes, Manuel de Falla, Maurice Moszkowski und Georges 
Bizet.
Professor Reinhold Friedrich bringt eine seiner „Schützlinge“ mit: 
Die 21-jährige spanische Trompeterin Andrea Mirado Guerrero. Sie 
erhielt als Siebenjährige den ersten Trompetenunterricht und ge-
wann schon bald Wettbewerbe. Neben der Mitwirkung bei zahlrei-
chen Kammermusik- und Orchesterprojekten wurde sie ins
,,Jugend Nationalorchester Katalonien“ aufgenommen und sam-
melte im ,,Orquestra de Cadaquès“ erste Erfahrungen in einem Pro-
fiorchester. Nach der Ausbildung am Konservatorium begann sie 
ihr Trompetenstudium an der Musikhochschule MUSIKENE (San 
Sebastián). Seit dem Wintersemester 2017/18 führt sie ihr Studium 
an der Hochschule für Musik in Karlsruhe fort.
Zweites Sonderkonzert: Samstag, 28. April 2018 · 20:00 Uhr
Gewächshaus Stärk Weingarten
„Kein Aufwand, Teil 2 – Die letzten Jahre“ -
Andreas Martin Hofmeir, Tuba.
Mit dem ersten Teil von „Kein Aufwand!“ trat Andreas Martin Hofmeir 
bereits bei unserem Festival 2017 auf. In „Kein Aufwand! Teil 2 – Die letz-
ten Jahre“ legt er noch einen drauf: Im Gepäck hat er diesmal nicht nur 
seinen Partner André Schwager an der Gitarre und seine Tuba Fanny, 
sondern auch die Trompete Franz, die Posaune Frau Griesmeier, ein Ak-
kordeon, eine Ukulele, eine beinahe echte Stradivari und sogar ein Saxo-
phon. In bester Tradition eines Gerhard Polt oder Karl Valentin erzählt 

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

er weitere skurrile und wahre Geschichten aus seinem Leben: über 
Weltrekordversuche im Pausemachen und im Tubaweitwurf, über das 
weltweit einmalige Duo Tuba und Pornodarstellerin, den Untergang ei-
ner ganzen Legion durch einen wehrpflichtigen Pianisten, Instrumen-
tenkunde auf Starckdeutsch und seine Zeit bei LaBrassBanda.
Tickets bei Schreibwaren Holderer, Musikhaus Schlaile (Kartentelefon 
0721 230 00), bei allen Reservix-Verkaufsstellen und bei uns im Inter-
net. Unter www.weingartner-musiktage.de finden Sie alle Informati-
onen zu den Konzerten.

Christbaumsammlung 2018
Bei der diesjähri-
gen Christbaum-
sammlung waren 
am vergangenen 
Samstag wieder 
viele Helfer des 
CVJM auf den Bei-
nen.
In sechs Gruppen 
aufgeteilt waren 
Kinder und Er-
wachsene unter-
wegs, um alle Bäu-
me in Weingarten 
e i n z u s a m m e l n . 
Motiviert durch die vielen Spenden und natürlich auch den lecke-
ren Süßigkeiten waren die meisten Helfer mit ihren Gebieten bis 
zum Mittagessen fertig. Das Kochteam hatte Schnitzel und Nudeln 
vorbereitet. Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Ak-
tion beigetragen haben. Ohne die vielen Menschen, die sich jedes 
Jahr aufmachen, wäre dieser Tag nicht möglich. Danke auch für die 
Spenden und freundlichen Worte, die wir von vielen Einwohnern 
erhalten haben. Wir werden mit dem Geld des Christusträger Wai-
sendienst und unsere Jugendarbeit unterstützen.
Ausgeklungen ist der Tag wie immer beim gewaltigen Feuer am 
Sohlweg, das durch die Kinder entzündet wurde, die am Fackelzug 
teilgenommen haben. Bei Glühwein, Kinderpunsch und Hefezopf 
konnte man den gewaltigen Flammen zusehen und vielen Men-
schen begegnen.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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„Dia-logisch“ – Akzente-Gottesdienst
 am 28. Januar 2018
Hassmails und -kommentare gelten für viele als Meinungskund-
gebung, Fake News werden produziert, um Aufmerksamkeit zu 
bekommen. Der Ton in Deutschland wird schärfer! Wollen wir tat-
sächlich so miteinander reden? Wie sprechen wir mit Menschen, 
die eine andere Meinung oder einen anderen Glauben haben? Ist 
Dialog logisch? Was heißt es, über seinen Glauben zu sprechen? Ist 
das noch zeitgemäß oder gerade aktuell? Yasin Adigüzel, Landesre-
ferent der Evangelischen Jugendarbeit für interkulturelle Öffnung, 
wird mit uns über diese Fragen nachdenken.
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 28.01.2018, 11.00 Uhr,
im Evangelischen Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
Gemeinsames Mittagessen: Kartoffelgratin, Schweinebraten, und 
Gemüse Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates 
Programm. Akzente – Gottesdienst anders: für Langschläfer, Ein-
steiger, Neugierige und Sehnsüchtige Die Akzente-Gottesdienste 
werden vorbereitet von einem Team von MitarbeiterInnen aus dem 
CVJM und der Evangelischen Kirchengemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Laufen lernen
Einfühlsame Songs über 
Abbrüche, Aufbrüche und 
Umbrüche
Der Singer-Songwriter Andi 
Weiss ist ein Geschichtener-
zähler und ein inspirierendes 
Gesamtkonzept. Seine Songs 
sind einfühlsam, mit starker 
Bildsprache, gewürzt mit Ge-
schichten, die zum Nachden-
ken, Schmunzeln, Weinen und 
Träumen anregen. Mit ihnen 
gibt er flüchtigen Momenten 
des Lebens ein Gesicht. Für 
seine Kunst wurde der Musi-
ker und Logotherapeut inzwi-
schen mit mehreren Preisen 
ausgezeichnet. In seinem neu-
en Programm: „Laufen lernen“ 
macht er Mut, seine Ängste zu verlieren: Vor dem Leben, vor dem 
Tod, vor Gott. Andi Weiss lebt mit seiner Frau Martina und seinem 
Sohn in München Herzliche Einladung zu einem Abend voll Inspi-
ration und Ermutigung!
Samstag, 3. Februar 2018, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146 oder per Mail: „mail-an-akeller@gmx.de“
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis spätes-
tens 19.30 Uhr.

Blutspende 2018 in Weingarten
Auch im Jahr 2018 veranstaltet der Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen gemeinsam mit dem DRK Ortsverein in Wein-
garten vier Blutspendeveranstaltungen. Hierbei möchten wir die 

Weingärtner Bevölkerung dazu herzlich einladen, sich 1 bis 1,5 
Stunden Zeit zu nehmen und Blut zu spenden. Es ist so einfach, ei-
ner anderen Person das Leben zu retten! Helfen Sie uns!
Die Blutspendetermine 2018 werden allesamt in der Walzbachhalle 
durchgeführt werden.
Mittwoch, 07.03. 14:30 - 19:30 Uhr Mittwoch, 01.08. 14:30 - 19:30 Uhr 
Mittwoch, 10.10. 14:30 - 19:30 Uhr
Donnerstag, 27.12. 14:30 - 19:30 Uhr
Nächste Termine
Dienstabend: 06.01. - 19:30 - 21:30 - Schlaganfall
Jugendrotkreuz: 26.01. - 18:00
Erste-Hilfe: 03.03. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 07.03. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persön-
lich im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns 
auch per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie be-
suchen uns auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir 
freuen uns auf Sie!

Donnerstag, den 08. Februar AMORIS LAETITIA
Das BIldungswerk und die Kolpingsfamilie laden zum Vortrag von 
Herr Tobias Licht über AMORIS LAETITIA ins kath.Gemeindezent-
rum Spöck, St. Georg Weg 1, ein. Beginn 19.30 Uhr, Eintritt frei.

Sonntag, den 18. Februar
Jubiläumsfeier der Kolpingsfamilie Mühlhausen. Festredner Dr. 
Bernhard Vogel „Wohlstand für alle?“. Beginn 9:00 Uhr mit einem 
Gottesdienst. Anmeldungen bei Harald Wagner Tel. 5015 oder per 
Mail

Akzente-Gottesdienst

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

anderer Keller anderer Keller

Pressefoto Andi Weiss

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Kath. Altenwerk

Samstag, den 3. März
Kindersachenflohmarkt im kath. Gemeindezentrum. In Kooperati-
on mit dem Kindergarten St. Elisabeth. 9:00 bis 11:00 Uhr

Sonntag, den 4. März
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim Bruchsal Pfarrer Harald 
Niedenzu referiert zum Thema Reformation. Beginn 9:30 Uhr ohne 
Frühstück. Wir feiern auch gemeinsam einen Gottesdienst. Zum 
Abschluss besteht die Möglichkeit zum Mittagessen in der Gast-
stätte St. Florian in Bruchsal.

Samstag, den 21. April
Eines der bundesweit 20 Regionalforen findet bei uns in Wein-
garten statt. Eingeladen sind alle Mitglieder, am Zukunftsprozess 
„Kolping Upgrade - unser Weg in die Zukunft“ mitzuwirken. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Beginn 10:30 Uhr Ende gegen 16:00 Uhr. 
Getränke und ein Mittagessen werden kostenlos angeboten. An-
meldungen im Internet unter www.kolping.de bzw. schriftlich 
beim Kolpingwerk Köln. Über Helfer/Innen bei Auf- und Abbau 
sowie bei der Bewirtung freut sich die Vorstandschaft.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Voranzeige
Seniorennachmittag im Februar
Unser närrischer Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 7. 
Februar um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Er steht un-
ter dem Motto „Wir feiern Fastnacht“ . Achtung: dieses Mal ist es 
ausnahmsweise der 1. Mittwoch im Monat ! Freuen Sie sich auf ein 
buntes unterhaltsames Programm. Wer abgeholt werden möchte, 
melde sich an diesem Mittwoch zwischen 11.00 Uhr und 12.00 
Uhr bei Herrn Höllmüller, Telefon: 33 47

Jahreshauptversammlung 31.01.2018
Der Homöopathische Verein Weingarten lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 31.Januar 2018, um 20.00 
Uhr im Gasthaus Krone am Marktplatz 6 in Weingarten herzlich 
ein. Vor Beginn der Jahreshauptversammlung, ab 18.45 Uhr, besteht 
die Möglichkeit etwas zu Essen. Die Tagesordnung wurde jedem 
Mitglied bereits schriftlich zugestellt. Wir würden uns freuen, an 
diesem Abend viele Mitglieder begrüßen zu können.

Wander- und Studienwoche 2018 : GARDASEE
Unsere diesjährige Ausflugsfahrt führt uns in den Pfingstferien (
21. - 27. Mai 2018) an den Gardasee. Ein interessantes Programm
erwartet uns : auf der Hinfahrt machen wir Halt in Bozen und wer-
den dann in Garda unser 4*Hotel „Palona“ erreichen. Die Tagestou-
ren werden uns nach Verona, rund um den Gardasee, nach
Mantua & Sabionetta, auf den Monte Baldo führen – und einen Ru-
hetag gibt es auch, um am Pool des Hotels zu „relaxen“. Reisepreis 
: ca. 950.-€ ( EZ-Zuschlag : 175.-€) Prospekte für diese Reise gibt es 
bei Bärbel im Schreibwarengeschäft Holderer oder ruft bei Klaus an 
( 07244-8200 ) - er bringt Euch dann den Flyer. Bitte: wer sich schon 
angemeldet hat, möge sich nochmals bei Klaus melden.
Die nächsten Veranstaltungen des Schwarzwaldvereins:
Dienstag, den 13. Februar 2018, 14:44 Uhr : Närrisches Beisammen-
sein
Donnerstag, den 22. Februar 2018, 10:30 Uhr : Seniorenwanderung 
Näheres zu diesen beiden Veranstaltungen gibt es in der nächsten 
Ausgabe.

Das Rumpelstilzchen
Der Gnom aus dem Märchen will, dass die Königin ihm ihr Kind 
überlässt. Man stelle sich vor: ein winziges, wenige Tage altes We-
sen im Wald. Ohne Milchfläschchen, ohne Wärme, ohne Bett, nur 
von einem Zwerg an einem rauchenden Feuer bewacht. Warum 
macht Rumpelstilzchen das und vor allem – was hat er selbst da-
von? Er hätte sich alles Mögliche wünschen können, aber warum 
will er ausgerechnet ein Kind? Unser Hauptdarsteller Michael sagt 

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste
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dazu: „Rumpelstilzchen macht 
sich in diesem Augenblick keine 
Gedanken, wie er das Kind ver-
sorgen könnte. Er suchte eine 
Möglichkeit, Helena wiederzu-
sehen, denn er fühlte sich ein-
sam und allein im Wald. Er woll-
te ein lebendes Wesen, das ihm 
Gesellschaft leistet.“ Das Spiel 
von Geben und Nehmen – er hilft 
ihr und sie gibt ihm etwas dafür 
– gipfelt darin, dass er eine unge-
heuerliche Wette eingeht, und
am Ende als Verlierer verschwin-
den muss.
Termine & Vorverkauf 
für „Rumpelstilzchen“
Aufführungen sind am 18., 24.
und 25. Februar sowie 03. März.
Beginn ist jeweils um 15 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr. Karten gibt’s ab 
dem 27. Januar in der Buchhandlung „Bücherwurm“.

Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 97.500 neue Stamm-
zellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 680 Stammzelltrans-
plantationen ermöglichen. blut.eV ist enger Partner des Städtischen 
Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg 
und der AKB Gauting. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, regi-
onal bestehende onkologische Versorgungslücken zu schließen und 
durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs 
ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebun-
den. Die Termine für 2018 sind: 1. Februar, 5. April, 7. Juni, 2. August, 4. 
Oktober, 6. Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein 
Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumo-
rerkrankte, Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten, Förderverein blut.eV, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

In unserem Weihnachtsbrief hatten wir Ihnen einen zweiseitigen 
Fragebogen mitgeschickt und Sie gebeten, die vor ca. 4 Jahren ge-
machten Angaben zum persönlichen Unterstützungsangebot zu ak-
tualisieren. Wir haben bereits bis jetzt einen respektablen Rücklauf, 
würden uns aber freuen, wenn noch mehr Mitglieder die veränderten 
Daten auf dem Fragebogen eintragen und dann den
Bogen in den Briefkasten im Bürgerzentrum in der Bahnhofstr. 3 oder 
am Vereinssitz in der Breslauer Str. 4 einwerfen würden. Die neuen 
Angaben helfen uns allen, wenn es darum geht, Ihnen im Bedarfsfalle 
den richtigen Unterstützer zu schicken. Auch möchten wir an dieser 
Stelle auf die geänderten Sprechzeiten im Begegnungszentrum in der 
Bahnhofstraße 3 hinweisen. Ab sofort findet am jeweils zweiten Don-
nerstag im Monat parallel zum Spielenachmittag in der Zeit von 15 
bis 18 Uhr die Sprechzeit statt. Wir freuen uns auf rege Inanspruch-
nahme. Anfragen zu Unterstützung richten Sie wie gewohnt an die 
Bürgergenossenschaft unter der Telefonnummer 0176 435 14043.

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

AGNUS-Jugend Weingarten – Denise Feketitsch –  Kiefernweg 18 – 76356 Weingarten – Tel: 07244/556287

An alle Mitglieder der 

AGNUS-Jugend Weingarten e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Liebe Mitglieder der AGNUS-Jugend,

wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am 

Donnerstag, den 08. März 2018 um 20:00 Uhr im „Goldenen Löwen“, Marktplatz 15

einladen, bei  der wir  Ihnen einen Überblick  über  unsere Vereinsaktivitäten im Jahr 2017

geben möchten und gerne für Fragen zur Verfügung stehen.

Tagesordnung:

1.) Bericht des Vorstandes

2.) Bericht des Kassenwarts

3.) Entlastung des Vorstandes

4.) Bericht der Gruppenbetreuer

5.) Neuwahlen

6.) Verschiedenes

Vorschläge zur Tagesordnung können bis spätestens Dienstag, 06. März bei mir unter der

Telefonnummer 07244/556287 oder unter der E-Mail-Adresse denise@agnus-weingarten.de

abgegeben werden. Auch die Eltern unserer AGNUS-Jugend-Kinder, welche nicht Mitglied

sind, möchten wir ganz herzlich zu dieser Versammlung einladen. 

Mit freundlichen Grüßen

Denise Feketitsch (1. Vorstand), Weingarten, den 21. Januar 2018

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Michael Ziegelmeyer 

blut.eV

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.
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Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für Senioren /Anfänger  Sabine Peters-Ottmann 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat. Dieser 
Kurs richtet sich an alle, die gerne mal die 
englische Sprache erlernen wollen und keine 

Vorkenntnisse haben. In diesem Kurs lernen Sie die Dinge, die 
Sie als Tourist/in im Ausland benötigen, um mit den Leuten in 
Kontakt zu treten oder um selbstständig ein englischsprachiges 
Land zu entdecken. Im Vordergrund steht der Spaß am Lernen 
in der Gruppe - und die Erfahrung, dass es nie zu spät ist für 
eine neue Kultur und Sprache. Fragen zum Kurs beantwortet 
gerne Frau Peters-Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Donnerstag, 15.02.2018, 09:30 Uhr, 10 Termine. 
Weingarten, Bahnhofstraße 3. 

Vegetarier am Esstisch? 
Barbara Kühn 
Wenn sie Vegetarier zu Gast 
haben oder Ihren eigenen 
Fleischkonsum etwas reduzieren 
möchten, bedeutet dies dann, auf 
ein schönes Mahl zu verzichten? 

Nein! Denn ein vegetarisches Menü zuzubereiten ist nicht 
schwer, nur oftmals ungewohnt. In diesem Kurs kochen Sie 
gemeinsam verschiedene fleischlose Speisen, die nichts 
vermissen lassen und keineswegs nur aus trockenen Beilagen 
und Salaten bestehen.  21,60 Euro. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Kühn, zertifizierte 
Ernährungsberaterin, Telefon 0 72 44 / 31 09. Informationen 
zur Kursleitung finden Sie im Internet unter: www.k-ess.info 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H080WN 
Samstag, 03.02.2018, 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 
One-Pot-Wonder: Geniale Suppenküche rundum die Welt                     
Mittwoch, 31.01.2018, 18:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H570WN 
 
Eine Spanische Nacht Mittwoch, 14.02.2018, 18:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H455WN 
 
Syrische Küche, Zauber des Orients       Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als beste Küche dort, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet.        Montag, 19.02.2018, 18:30 Uhr, 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H508WN 

Linsen, das unterschätzte Superfood 
Samstag, 24.02.2018, 10:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H150WN 

Küchenstrolche – Ja, meine Suppe mag ich   Silvia Kost 
Kochkurs für Jungs und Mädels von 7 bis 9 Jahren 
Eine Suppe kann richtig lecker sein, vor allem mit den richtigen 
Einlagen. Von Grießknödeln über kleine Maultaschen sowie 
Flädle ist alles dabei. Eine Scheibe Brot oder ein Brötchen zum 
Tunken schmeckt auch immer gut dazu und wird frisch 
gebacken serviert. Gibt es auch süße Suppen? Dieses 
Geheimnis wird erst im Kurs gelüftet. 
Sa, 03.03.2018, 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B837H001WN 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Eine Einrichtung Ihrer Gemeinde 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Yoga- und Entspannungskurse    Termine   _ 
Yoga Mo, 22.01.2018, 18:00 Uhr bzw. 19:45 Uhr 
Yoga Di, 30.01.2018, 17:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Mi, 31.01.2018, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 01.02.2018, 09:30 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Vinyasa-Stil (Mittelstufe) Mo, 29.01.2018, 19:30 Uhr 

Den Stress im Griff - Autogenes Training 
plus Progressive Muskelentspannung Manuela Erbrecht 
Autogenes Training (nach dem Bochumer Modell) plus 
Progressive Muskelentspannung geben dem Stress keine 
Chance. Denn sind Körper und Geist gelassen, bringt Sie so 
schnell nichts aus der Fassung. Die Progressive 
Muskelentspannung verbessert Ihre Körperwahrnehmung. Das 
Autogene Training nach dem Bochumer Modell zeigt Ihnen, 
wie Sie sich geistig selbst entspannen. Körperliches und 
geistiges Relaxen verleiht Ihnen eine rundum gute 
Stresskontrolle. Mittwoch, 07.03.2018, 19:00 Uhr, 8 Termine. 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Neue Blockflötenanfängerkurse starten nach den 
Winterferien, für Kinder im letzten Kindergartenjahr und 
Grundschüler der ersten beiden Klassen. 
Ohne Vorkenntnisse kannst du schon bald Noten lesen 
und Lieder spielen. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwochs-
nachmittags während der Schulzeit in Kleingruppen statt. 
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Mittwoch, 31.01.2018, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr,  Anfänger- 
Mittwoch, 31.01.2018, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr,   kurse, 

8 Termine, 57,70 Euro, bei 5 bis 6 Teilnehmer, 
Ort: Turmbergschule, Grundschule, Raum 2.1. 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Gewölbekeller im historischen Ortskern von Weingarten 
Klaus Geggus 
In Weingarten gibt es noch 
viele alte Gewölbekeller, die 
wir wegen der großen 
Teilnehmernachfrage auch 
in 2018 wieder besichtigen 
wollen. Bild: Weinprobe im 
Grundschulkeller 1937. 

Tour 1, Samstag, 28.04.2018, 14 bis 16 Uhr, 
Tour 2, Samstag, 12.05.2018, 14 bis 16 Uhr, 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus. 
Samstag, 09.06.2018, 14 bis 16 Uhr, 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Freitag, 14.09.2018, 17:00 Uhr 

Waldführung durch den Bergwald 
der Gemeinde Weingarten, Distrikt Waldersteig 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Freitag, 21.09.2018, 17:00 Uhr 

Le
ck

er
e 

K
oc

hg
en

üs
se

 



2325. Januar 2018   -   Nr. 4Turmberg-Rundschau Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.allerdings-weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, 
Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Baby-Café II mit Gästen - neu! -
Montag 29.01.2018, 10.00-11.30 Uhr, Bahnhofstr. 3
Ein offenes Angebot für Eltern mit ihren Babys im zweiten Lebens-
jahr, geleitet von Marie Schöttler. Das Baby Café wird über „STÄR-
KE“ gefördert. Das nächste Baby-Café II findet wegen der Ferien 
erst am26.02.2017 statt.

Spielkreis für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer Freitags von 9:30 - 10:45 Uhr, Bahnhofstr. 3
Wir treffen uns immer Freitags in den Räumen des Familienzent-
rums (außer in den Ferien) zum singen, spielen, ersten Basteln und 
Spaß haben. Die Kinder lernen erste Kontaktaufnahme mit Gleich-
altrigen und auch für die Eltern ist genügend Zeit zum sich aus-
tauschen. Wir freuen uns immer wenn uns neue Kinder besuchen 
kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, bei Fragen hilft 
das Allerdings Büro unter Tel. 07244/ 55 99 616

Freie Plätze bei der Waldgruppe
für Kinder im Alter von 6-11 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über den Wald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern, 
Werken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele 
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, 
Natur-und Waldpädagogin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter 
geleitet (Kontakt: www.erlebnis-natur-online.de). Der Kurse findet 
einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im Wald in der Nähe 
des Weingartener Baggersees statt.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Wir suchen für eines unserer Mit-
glieder eine 2 Zimmer Wohnung 
ca. 50-60 Quadratmeter.
Bitte melden unter 0172 7157499 
Oberacker.
Vorankündigung unsere nächste 
Altpapiersammlung ist am 
10.Februar.

Das Vogelpark-Team

D-Junioren erfolgreich
bei den Hallenkreismeisterschaften
Mit einem sehr guten Ergebnis beendeten unsere beiden D-Junio-
ren-Teams am vergangenen Wochenende ihre Hallenkreismeister-
schaften. Dabei erzielte das Team 2 einen beachtlichen 3. Platz mit 8 
Siegen aus 12 Spielen und 25 Punkten. Das Team 1 erzielte in seiner 
Staffel mit insgesamt 27 Punkten und deutlichen Vorsprung auf die 
Verfolger den 2. Platz knapp hinter dem starken Team aus Neureut. 
Mit teilweise tollem Fußball schlug man dabei auch höherklassi-
ge Mannschaften und konnte sich erfreulicherweise somit für die 
Zwischenrunde qualifizieren.
Aus zuvor 42 Mannschaften in sechs Staffeln haben sich nun 12 
Teams qualifiziert, die am kommenden Wochenende (27. Januar) 
um den Einzug in die Endrunde kämpfen. Unser Team wird sich 
dabei gegen den FV Malsch, TSV Reichenbach und den Karlsruher 
SV 2 beweisen müssen. Wir wünschen dem ganzen Team hierfür 
viel Erfolg!

Jahreshauptversammlung 2018
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Donners-
tag, 01. Februar 2018 um 20:00 Uhr im Nebenzimmer des Klubhau-
ses in der Waldbrücke statt. Alle Mitglieder, Aktiven, Trainer und El-
tern sind hierzu recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr 
zahlreiches Erscheinen. Die Abteilungsleitung

Vogelverein Waldbrücke

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

D1-Junioren erfolgreich in der Halle

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Fröhliche Kinder und Jugendliche beim Tuju-Treff in der Schulturnhalle
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Turnerjugend (TuJu) Treffen als Jahresauftakt 2018
Am 13. Januar lud der Jugendausschuss der Turnabteilung zu sei-
nem traditionellen Tuju-Treffen in die Schulturnhalle ein. Rund 
30 Kinder und Jugendliche füllten die Halle mit Leben. Abwechs-
lungsreiche Ball- und Fangspiele garantierten Spiel und Spaß für 
alle. Das Highlight des abends war wohl wie immer der Disneyfilm 
in Kinoatmosphäre. Die Teilnehmer/Innen und der Jugendaus-
schuss freuen sich schon auf die kommenden Veranstaltungen im 
Jahr 2018!

Seniorenwanderung am 18.01.2018
In den vergangenen Jahren wurde die Wandergruppe bei ih-
rer Januarwanderung mit herrlichem Winterwetter bei Schnee 
und Sonnenschein verwöhnt, dieses Jahr war es regnerisch, stür-
misch und nasskalt. Die Fahrt mit der Albtalbahn nach Bad Her-
renalb war landschaftlich gesehen kein schöner Anblick, die 
Wiesen überschwemmt, die Wege bodenlos, der Himmel voller 
Regenwolken. Das Wetter konnte unsere gute Laune aber nicht 
verderben, denn, die sportliche Betätigung fand schwimmend in 
der Siebentäler Therme statt. Das stündliche Wassergymnastikan-
gebot, die Massagen- und Sprudeldüsen, der Whirlpool, die Dampf-
sauna oder das 30° warme Außenbecken, diese Angebote wurden 
von uns natürlich wahrgenommen. Die Zeit bis zur anschließen-
den Stärkung im Lokal “König von Preußen“ in Frauenalb verging 
wie im Flug. Das gute Essen konnte aber die unfreundliche Bedie-
nung leider nicht ausgleichen. Wir sind der Meinung, zu den geho-
benen Preisen gehört auch eine aufmerksame Bedienung. Bis auf 
dieses negative Erlebnis war es wieder ein etwas anderes gelunge-
nes Wandervergnügen. L.V.

Männl. C1
Zu früh vom Gaspedal runter
SG Stutensee-Weingarten - HSG TSG Weinheim/TV Oberflocken-
bach 21:17 (13:6)
Am Samstag trafen die SG-Jungs in der Hölle Hardt Fri’tal auf den 
den Tabellenvorletzten die HSG TSG Weinheim/TV Oberflocken-
bach. Die Ausgangslage war eigentlich nach dem starken Auftritt 
in Pforzheim klar – die zwei Punkte sollten deutlich nach Hause 
gebracht werden. Eigentlich … Die Jungs gingen auch von Beginn 
an konzentriert zu Werke + lagen in der 17. Spielminute nach guter
Abwehrarbeit, überzeugender Torhüterleistung + schnellem Spiel 
nach vorne verdient mit 10:1 in die Führung. Was dann passierte 
lässt sich einfach beschreiben – man ging zu früh vom Gaspedal 
runter + ließ so den Gegner, der eigentlich bis zu diesem Zeitpunkt 
deutlich unterlegen war, wieder ins Spiel kommen. Beim Halb-
zeitpfiff des nicht immer sicheren Schiedsrichters stand es 13:6. 
Nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild wie zum Ende der ersten 
Halbzeit – man spielte pomadig. Kaum Laufarbeit im Angriff, eine 

schlechte Chancenverwertung + eine halbherzige Abwehrleistung 
ermöglichten den Gästen zu recht eine deutliche Ergebniskorrek-
tur. Die HSG gewann die zweite Hälfte mit 8:11. Am Ende stand es 
21:17 + die zwei Punkte blieben in der Hölle Hardt.
Für das sicherlich schwere Auswärtsspiel am kommenden Sonn-
tag beim Tabellennachbarn SG Edingen/Friedrichsfeld muss eine 
deutliche Leistungssteigerung her, um dort was zählbares mit 
nach Hause zu nehmen. Spielbeginn in der Lilli Gräber Halle in MA-
Friedrichsfeld ist um 16.15 Uhr. Die Mannschaft + das Trainerteam 
hofft auf zahlreiche + vor allem lautstarke Unterstützung von den 
Zuschauerrängen. Es spielten: Paul Louis Rebmann (TW), Phillip 
Albers (2), Jonas Gross (5/2), Jannis Debatin, Mika Barié (4), Robin 
Knaus (2), Florian Dähne (2), Alexander Schuhmacher, Sebastian 
Walde (3), David Luis Cara, Vincent Virzi (3/2)

Männl. C2
Handballkrimi
SG Stutensee-Weingarten 2 - SV Langensteinbach 23:22 (11:12)
Dieses Wochenende empfingen wir den Tabellendritten aus Lan-
gensteinbach, der das Hinspiel mit 21:12 deutlich für sich entschie-
den hatte. Eine klare Ausgangslage sollte man meinen … Der Beginn 
des Spiels war sehr ausgeglichen. Nach zehn Minuten stand es 7:7. 
Bis dahin konnten wir unsere Spielzüge erfolgreich abschließen. In 
Folge setzten sich die körperlich überlegenen Gäste gegen unsere 
Abwehr oftmals zu leicht durch, so dass es unser Torwart nicht im-
mer leicht hatte. Mit einem Tor Rückstand
ging es in die Pause. Unser Trainer wechselte zur zweiten Halbzeit 
den Torwart und schenkte Jonathan sein Vertrauen. Das Spiel ver-
lief bis zur 35. Minute auf Augenhöhe. Die Gäste merkten, dass aber 
unser Abwehrverhalten jetzt stark verbessert war und Jonathan 
zahlte das Vertrauen des Trainers mit einer sehr guten Leistung zu-
rück. Zweimal in Unterzahl konnte man sich vom Gegner absetzen 
und in der 45. Minute führte man mit vier Toren.
In der Schlussphase spielte Langensteinbach mit einer offensi-
ven Deckung. Hinzu kam eine Zwei-Minuten-Strafe gegen uns, so 
dass wir bis zum Schluss wieder in Unterzahl spielen mussten. So 
wurden die letzten fünf Minuten zu einem echten Krimi. Das Spiel 
wurde durch die sehr gute Abwehrleistung, dem kämpferischen 
Willen und den variablen Spielzügen mit 23:22 knapp, aber verdient 
gewonnen. Die sehr positive Entwicklung der Mannschaft setzt 
sich kontinuierlich fort. Es spielten: Oliver Bolz (TW), Jonathan v.d. 
Driesch (TW), Yoav Immanuel Barz (1), Nils Boschert, Paul Braun (6), 
Jonas Küfner (1), Toni Langer (1), Mika Maurer (6/2), David Seeger, 
Marius Vogel (5/1), Lennart Würfel (3), Kilian Zeilmann Alle Berich-
te und Ergebnisse und Aktuelles sind auf der Homepage verfügbar: 
www.sgsw.de.

Versöhnlicher Saisonabschluss in Ispringen
Mit einem 6:11-Auswärtserfolg beim KSV Ispringen am vergange-
nen Freitag beenden die Germanen aus Weingarten ihre erste Sai-
son in der neu gegründeten Deutschen Ringerliga. Mit traditions-
gemäß lautstarker Unterstützung zahlreicher mitgereister Fans 
sicherte sich die Mannschaft um Trainer Frank Heinzelbecker den 
dritten Tabellenplatz zum Abschluss der Hauptrunde gegen den 
amtierenden Deutschen Vize-Meister und stellte einmal mehr ihre 
Auswärtsstärke unter Beweis. Der KSV hingegen wird am 3. und 9. 
Januar gegen den VfK Schifferstadt im Finale um den Titel kämpfen 
während die Germanen zum ersten Mal seit der Saison 2012/13 nur 
Zuschauer sein werden. Beide Endkämpfe werden am Folgetag in 
einer 30-minütigen Highlight-Sendung auf SPORT1 zusammenge-
fasst.
Die Einzelergebnisse im Überblick
59G: Ibrahim Fallacara - Vugar Ragimov 2:2 (0:1)
130F: Andriy Vlasov - Omar Gusoshvili 1:2 (0:1)
66F: Maxim Sacultan - Alejandro Valdes Tobier 2:18 (0:4, TÜ)
98G: Ardo Arusaar - Dimitriy Timchenko 1:0 (1:0)

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten
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66G: Roman Amoyan - Maxim Mamulat 4:6 (0:1)
98F: Etienne Wyrich - William Harth 0:5 (0:2)
75F: Davit Tlashadze - Georg Harth 5:1 (2:0)
86G: Neven Zugaj - Adam Juretzko 2:0 (1:0)
75G: Igor Besleaga - Ionut Panait 7:0 (2:0)
86F: Carsten Kopp - Georgi Rubaev 0:5 (0:2)
Endergebnis: 6:11

Bezirksmeisterschaften Freistil
Der KSV Östringen richtete am vergangenen Sonntag die Bezirks-
meisterschaften Süd / Freistil aus. Als wir an der Stadthalle an-
kamen, sicherten wir uns erstmal einen Platz auf der Sitztribüne 
und mussten feststellen, dass die Halle voll besetzt war. Insgesamt 
elf Vereine waren gemeldet, also insgesamt 141 Teilnehmer, die 
sich alle kämpferisch im Ringen beweisen wollten. Mit positivem 
Leistungsgedanken für viele Medaillen, guter Laune und mitge-
brachtem Kuchen für die Stärkung zwischendurch wurde die Be-
zirksmeisterschaft mit dem offiziellen Einmarsch eröffnet. Bei den 
Männern konnten sich Alexandru Chirtoaca (61kg), Ionut Panait 
79kg), Dominik Ehrisman (86kg) über ihre Goldmedaillen freuen. 
Auch Jens Schaufelberger (86kg) und Dominic Wagner (125kg) lie-
ferten sich sehr spannende Kämpfe und konnten Ihre Silberme-

daille entgegen nehmen. Aber auch unsere Jugend war sehr erfolg-
reich. So erhielten, zwar kampflos aber stolz, Usman Beschtoew 
(80kg, A-Jugend) und Janis Heinzelbecker (42kg, A-Jugend) ihre 
Goldmedaillen. Ali Beschtoew (57kg, B-Jugend), Usama Beschtoew 
(51kg, C-Jugend) und David Chirtoaca (20kg, E-Jugend) erkämpften 
sich ebenfalls mit vielen Schultersiegen ihre Goldmedaillen. Eine 
Silbermedaille erhielten: Julian Fetzner (41kg, C-Jugend) und Sab-
rienne - M. Panait (54kg, D-Jugend), die sich beide überragend in 
Ihren Kämpfen bewiesen. Über eine Bronzemedaille freute sich 
Max Heinzelbecker (60kg, A-Jugend), musste er sich doch unter 
sechs Teilnehmern mit viel Kampfgeist, technischer Überlegen-
heit sowie Schultersiegen beweisen. Eduard Voicu (27kg, E-Jugend) 
erkämpfte sich den 4. Platz und erhielt eine Urkunde. Den 5. Platz 
erreichte Laurenz Hilverling (41kg, C-Jugend), der nach einer län-
geren Pause im Ringen wieder eingestiegen ist, und nahm damit 
auch nur eine Urkunde entgegen. Als Trainer und Betreuer standen 
den Germanen heute Mihaela Panait und Frank Heinzelbecker zur 

Seite, die zusätzlich zu den Mitgliedern des SVG und deren Famili-
enangehörigen bei jedem einzelnen Kampf am Mattenrand sicht-
lich mitfieberten. Außerdem wurde an diesem Tag die Medaillen-
vergabe von Alejandro Valdes Tobier unterstützt. Vielen herzlichen 
Dank! Mit diesem Ergebnis konnten wir in der Gesamtwertung den 
3. Platz erzielen und freuen uns auf das kommende Wochenende, 
stehen doch da die nordbadischen Landesmeisterschaften im frei-
en Stil in Reilingen an.

Anmeldung Ranglistenschießen
 Kleinkaliber-Liegend
In Kürze startet das Ranglistenschießen im Kleinkaliber liegend 
wieder. Das Ranglistenschießen ist ein offener Wettbewerb mit 
sieben Wettkampfterminen, von denen vier in die Wertung gelan-
gen und im Halbprogramm (30 Schuss) oder im Vollprogramm (60 
Schuss) geschossen werden kann. Die Teilnahme am Ranglisten-
schießen dient unter anderem auch als Bedürfnisnachweis und zur 
Leistungskontrolle vor den Kreismeisterschaften. Der SV Weingar-
ten stellte schon mehrfach den Gesamtsieger und hofft natürlich 
auch in diesem Jahr wieder
auf Topergebnisse seiner Kleinkaliberschützen. Anmeldung ab so-
fort bei: HSL Angelika Knoll Tel. 07244/1420 oder hsl@svweingarten.
com.
Monatstreffen im Februar
Unser nächstes Monatstreffen am 2. Februar 2018, Beginn: 19.00 
Uhr findet bei Tino in der Gaststätte „zum Hasen“ beim Kaninchen- 
u. Geflügelzuchtverein Weingarten statt. Damit auch genügend 
Plätze reserviert sind bitten wir um Anmeldung bei SF Simone Gar-
cia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining Samstag 14.00 
– 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining 15.00 – 17.00 Uhr Er-
wachsenentraining Gastschützen aller Altersklassen sind zu den
jeweiligen Trainingszeiten herzlich willkommen. Trainingsausrüs-
tung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke
Friedrich-Wilhelm-Straße Bogenschießen Sommersaison: Bogen-
platz Kirchbergstraße 30
Termine 2018:
27-28.01.2018 Landesmeisterschaft Bogen Halle in Unteröwisheim
02,02,2018 Monatstreffen beim Kleintierzuchtverein „zum Hasen“, 
Beginn: 19.00 Uhr Wegen Pächterwechsel und den damit ver-
bundenen Umbaumaßnahmen bleibt das Restaurant im Schüt-
zenhaus vorrübergehend geschlossen. Neueröffnung ist für
Frühjahr 2018 geplant.

Ergebnisse
TV Linkenheim - TTC Schüler A III 0:6
Vorschau
Freitag, 26. Januar 2018
18.30 Uhr: TTC KA-Neureut - TTC Schüler A II
20.00 Uhr: TTV Ettlingen IV - TTC Herren II

www.svweingarten.com

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Samstag, 27. Januar 2018
13.00 Uhr: TTC Schüler A II - TG Söllingen
13.00 Uhr: TTC Jugend I - TV Eppingen
13.30 Uhr: TTC Herren III - TV Mörsch
15.30 Uhr: TTC Schüler A I - TTC KA-Neureut
16.30 Uhr: TTC Damen - TTC Reihen
16.45 Uhr: TTC Herren IV - TSG Blankenloch III
16.45 Uhr: TTC Herren I - TTC Forchheim

Generalversammlung Gesamtverein
Am Freitag, 26. Januar 2018 findet ab 20 Uhr im Restaurant am See 
die Generalversammlung statt. Die Einladung mit den Tagesord-
nungspunkten wurde an alle Mitglieder und Gäste versendet. Die 
Vorstandschaft freut sich auf die Teilnahme möglichst aller Mit-
glieder an der Versammlung und wünscht auch dieses Jahr wieder 
„Petri Heil“ und „Mast- und Schotbruch“.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 29. Januar, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Wassergymnastik
Dienstag, 30. Januar, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.
Herzsportgruppe
Mittwoch, 31. Januar, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 
07244-741716 an Witolf Steglich, 2.
Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 
07244-1325
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Ski-Camp im Nordschwarzwald
Vergangenes Wochenende war es wieder soweit, 35 erwartungsfro-
he Kinder und ihre Betreuer machten sich am Freitag auf zum Else-

Stolz-Heim in Plättig an der Schwarzwaldhochstrasse. Schon bei 
der Anfahrt merkten wir, wie sich der hässliche Regen des Rhein-
tals mit jedem Höhenmeter in Schnee verwandelte. Oben ange-
kommen, wurden die Autos ausgeladen, die Küche bestückt und die 
Zimmer bezogen. Dietmar teilte dann auch schon die Zimmer und 
die entsprechenden Küchendienste ein, die unsere beiden Kochfe-
en Petra und Jasmin in den nächsten beiden Tagen unterstützen 
sollten. Nach dem Abendessen wurden dann noch Gesellschaft-
spiele gespielt und bei Singstar „ich bin doch keine Maschine“ 
Duelle ausgetragen, oder auch Tischtennis gespielt. Am Samstag-
morgen ging es dann zum Skilift Hundseck, wo die Anfänger sowie 
Fortgeschrittenen in Gruppen eingeteilt wurden. Die Könner durf-
ten unter Aufsicht frei fahren, während die Anfänger durch unsere 
Übungsleiter das Skifahren von der Pike auf lernen konnten. Weil 
es am Nachmittag windiger und der Schneefall stärker wurde, ent-
schieden wir uns für einen längere Mittagspause um dann, erstma-
lig im Skicamp, gegen Abend mit den Kindern zum Flutlichtfahren 
zu gehen. Das war für alle das absolute Highlight. Und in der Hüt-
te angekommen gab es Abendessen und danach wieder Singstar-
Battle mit „ich bin doch keine Maschine“. Am Sonntag konnten wir 
dann den Vormittag nochmal zum ausgiebigen Skifahren nutzen. 
Hier zeigte sich nach anfänglichem Nebel auch mal die Sonne. Da-
nach dann wieder zurück in die Hütte, Mittagessen, Zimmer auf-
räumen und die Autos laden. Gegen 16.00 Uhr kamen wir nach ei-
nem tollen, ereignisreichen Wochenende mit begeisterten Kindern 
wieder nach Weingarten zurück. Ein großes Dankeschön an unsere 
Küchenfeen Petra und Jasmin, Organisator Dietmar und alle ande-
ren Skibetreuer. Viele tolle Bilder findet Ihr in den nächsten Tagen 
auf unserer Homepage.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an: 

info@turmbergrundschau.de oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren Anzeigenberater Gert Veitel: 

0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de




